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15. Mai 2020
Eröffnung der 

Sonderausstellung 
„Küche, Keller,

Vorratskammer“ 
um 18:00 Uhr

19. April 2020
FVV Wandertag
Start um 10:00 Uhr
beim Fuhrwerkerhaus

1. Mai 2020
Maibaumfeier mit 
Maibaumkraxeln

für Kinder und Erwachsene 
ab 13:00 Uhr

Vom Schnee zu den Rosen – 
der Frühling naht!

Aufgrund der aktuellen Situation sind die Veranstaltungen des 
FVV bis auf weiteres abgesagt. Weitere Informationen unter 
www.wienerwald.at-veranstaltungen
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Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner,
liebe Freunde und Gäste des FVV!

Die kalte Jahreszeit 2019/2020 war als 
solche kaum zu bemerken. Wer kann 
sich an so einen Winter in Eichgraben er-
innern, in dem es praktisch gar nicht ge-
schneit hat und die Temperaturen selten 
einmal unter null Grad gesunken sind?

Dennoch warten wir alle darauf, dass das 
nicht enden wollende Grau in Grau den 
frischen Farben des Frühjahrs Platz ma-
chen wird. Es kommt Freude auf, wenn 
uns das frische Grün und die würzige 
Luft des Frühlings hinaus aus unseren 
Behausungen locken. Ob für einen kur-
zen Spaziergang oder eine ausgedehnte 
Wanderung: Der Eichgrabner Höhen-
wanderweg führt durch die schönsten 
Bereiche des Ortes und der Nachbarge-
meinden und ist inklusive der 12 Zugän-
ge rund 58 km lang.

Auch dieses Jahr veranstalten wir wieder 
den FVV-Wandertag – begleiten Sie uns 
am 19. April entlang des Höhenwander-
weges beim Wandern in geselliger Runde!

Im Kulturtreff freuen wir uns am 18. April 
auf einen Abend mit Jo Mara und Band. 
„Saturday for Music“ verspricht Hits aus 
Country, Rock‘n‘Roll, Blues und Jazz. Si-
chern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets bei 
unseren Vorverkaufsstellen Raiffeisen-
bank und Sparkasse Eichgraben, Trafik 
Kristl, Kartenbüro der Info-Stelle in Neu-
lengbach sowie direkt bei uns im Fuhr-
werkerhaus.

Was wäre ein Frühjahr ohne den 1. Mai 
und die Maibaumfeier? Wie schon in 
den vergangenen Jahren erwartet Sie 
ein vielfältiges Programm: Ab 11:00 Uhr 
öffnet der Wirtshausbetrieb vor dem 
Fuhrwerkerhaus, ab 12:00 Uhr spielt 
das Blasorchester des Musikvereins 
Eichgraben-Maria Anzbach, der Start 
des Maibaumkletterns ist wie immer um 
13:00 Uhr. Zu Beginn können sich unse-
re jungen Freunde am Kinder-Maibaum 
messen, danach erwarten wir mit Span-
nung die Profis am großen Baum. Das 
Duo „Zeitlos – Wolferl & Essi“ begleitet 
uns mit einem bunten Musikprogramm 
ab 14:00 Uhr durch den Nachmittag.

Eine kurze Anmerkung in eigener Sa-
che: Es kommt leider hin und wieder vor, 
dass einzelne Haushalte den „Eichgrab-

ner“ nicht zugestellt bekommen. Auch 
für den Fall, dass Ihnen dieses Magazin 
einmal abhanden kommen sollte, haben 
Sie auf der FVV-Website www.wiener-
waldmuseum.at jederzeit die Möglich-
keit, die einzelnen Artikel nachzulesen. 
Unter dem Menüpunkt „Eichgrabner 
Zeitschrift“ kann man den Eichgrabner 
online lesen oder als pdf-Datei herunter-
laden. Auch bei uns im Fuhrwerkerhaus 
liegen immer ausreichend gedruckte 
Exemplare auf, die Sie sich während 
unserer Öffnungszeiten gerne abholen 
können.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns 
im Namen des Vorstands bei allen eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern schon im Voraus für die Unter-
stützung und das Engagement in den 
kommenden Monaten bedanken!
Auf ein Wiedersehen im Fuhrwerkerhaus 
freuen sich

Harald Frühauf und Roland Kurzawa

„Das einzig Beständige ist die Verände-
rung.“ – So lautet eine gern gebrauchte 
Floskel, wenn bewährte Wege verlassen 
werden, um sich neuen Herausforderun-
gen zu stellen.

Günther Puffer hat seine Funktion als 
Vereinsobmann zurückgelegt und die 
Mitglieder des FVV haben im November 
2019 in geheimer Wahl über einen neuen 
Vereinsvorstand abgestimmt. Erstmals 
wird der FVV von einem Führungsteam, 
bestehend aus mir als Obmann und Dr. 
Roland Kurzawa als geschäftsführen-
dem Obmann, geleitet.

Meine Frau und ich haben 1996 eine 
Wohnung in den neu errichteten Park-
villen Eichgraben auf den ehemaligen 
Hochmeister-Gründen bezogen. Durch 
die unmittelbare Nachbarschaft zum 
Fuhrwerkerhaus und den dort unermüd-
lich arbeitenden Handwerkern kam es zu 

unseren ersten Kontakten mit dem FVV. 
Bei der Maibaumfeier im Jahr 2001 hatte 
ich unter Obmann Adi Plank meine Feu-
ertaufe als „Aushilfskellner“ und war von 
da an Teil des FVV-Teams.

Ich bin verheiratet mit Adelina, wir haben 
zwei Kinder und sind nach zwei weite-
ren Umzügen innerhalb Eichgrabens in 
der Huttenstraße gelandet. Beruflich bin 
ich geschäftsführender Gesellschafter 
einer kleinen Unternehmensgruppe mit 
insgesamt rund 50 Mitarbeitern. Mein 
Hauptaufgabengebiet ist der technische 
Vertrieb für Industrie- und Fahrzeugdie-
selmotoren eines international tätigen 
deutschen Motorenherstellers in Öster-
reich und der Region CEE.

Für die dauerhafte Vereinbarkeit von 
Familie, Partnerschaft, Beruf und Ver-
ein werden kreative Lösungen gefordert 
sein. Ich bin überzeugt, dass das mit 
dem engagierten und motivierten Team 
aus Vereinsvorstand und freiwilligen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern gelingen 
wird. Gemeinsam mit der Marktgemein-
de, den diversen Eichgrabner Vereinen 
und Initiativen sowie der Gemeinschaft 
der ehrenamtlich Tätigen des FVV soll 
und wird das Fuhrwerkerhaus auch wei-
terhin der Mittelpunkt gesellschaftlichen 
und kulturellen Lebens in Eichgraben 
sein.

Werden auch Sie ein Teil davon; jede und 
jeder ist eingeladen – wir freuen uns auf 
Sie!

Herzlichst

Mein Name ist Roland Kurzawa und ich 
bin erst relativ kurz Bürger von Eichgra-
ben. Durch eine Begegnung mit Gün-
ther Puffer beim Dirndlgwandkirtag in 
Eichgraben im Jahr 2012 (inkl. 50-Jah-
re-Feier des FVV!) habe ich schon als 

Vorwort

Harald Frühauf
Obmann

Dr. Roland Kurzawa
geschäftsführender Obmann

http://www.wienerwaldmuseum.at
http://www.wienerwaldmuseum.at
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Wiener den FVV kennengelernt und 
danach auch den „Eichgrabner“ zuge-
schickt bekommen. Ich habe mich da-
mals schon für den Verein interessiert, 
und nachdem meine Familie und ich 
tatsächlich hier im schönen Eichgraben 
ansässig wurden, brauchte Günther im 
Rahmen des NeubürgerInnen-Empfangs 
nicht viel Überredenskunst, um mich für 
die Aktivitäten des FVV zu begeistern. 
Bald wurde ich auch im Vorstand als 
Obmann-Stellvertreter integriert und so 
kam es dazu, dass Harald und ich seit 
November 2019 die Doppelspitze im Ver-
ein bilden.

Ich bin verheiratet und habe zwei jugend-
liche Töchter. Seit dem Abschluss mei-
nes Studiums der Statistik an der Uni-
versität Wien bin ich in einer Unterneh-
mensberatungsfirma tätig. Ich beschäf-
tige mich also schon seit über 20 Jahren 
mit der Analyse von Daten aus den ver-
schiedensten Geschäftsbereichen. Als 
Leiter der Consulting-Abteilung macht 
mir der Job bis heute sehr viel Spaß. 
Auch die ehrenamtliche Tätigkeit ist 
schon seit der Jugend ein Teil meines 
Lebens; unter anderem bin ich Ge-
schäftsführer der Österreichischen Sta-
tistischen Gesellschaft. So ist es für mich 

eine Ehre, auch für den Fremdenver-
kehrs- und Verschönerungsverein Eich-
graben meine Ideen und meine Tatkraft 
einzubringen, um den Ort damit vielleicht 
noch ein Stückchen lebenswerter zu ma-
chen, als er ohnehin schon ist.

In diesem Sinne freue ich mich auf inter-
essante Begegnungen und Diskussionen 
mit Ihnen in unserem Fuhrwerkerhaus 
und im Gemeindeleben von Eichgraben!

Euer

Inhaltsverzeichnis

 Aus dem Inhalt 
 Seite
Eichgrös einsame Gedanken  4
FVV aktiv  5 – 11 
Natur 12-13
Gemeinde Eichgraben 15 – 21  
Feuerwehr 23
Kirchen 24 – 25 
Fasching4kids 26 – 27 
Aus den Vereinen 28 - 45
Plus & Minus 41
Partnergemeinde 43
Gesundheit 46 – 49 
Service 50 – 51 

So war der FVV Fasching – mehr auf den Seiten 26 und 27

Sonderausstellung Küche, Keller, Vorrats-
kammer, Eröffnung  am 15. Mai um 18 Uhr 
– mehr erfahren Sie auf Seite 6

Biosphärenpark Wienerwald – mehr dazu 
auf Seite 7
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FVV aktiv

Unser Eichgraben ist uneingeschränkt 
lebens- und liebenswert. Das weiß nicht 
nur die eingesessene Bevölkerung zu 
schätzen, auch die zugezogenen Neu-
bürgerinnen und Neubürger sind mit 
ihrer neuen Lebenssituation im Wie-
nerwald ausgesprochen zufrieden.

Allein auf der kulinarischen Seite hät-
ten wir bei uns im Ort noch – wenn 
man das so ausdrücken darf – Luft 
nach oben. Da lese ich eben erst auf 
der Webseite der Gemeinde Eichgra-
ben, dass einigermaßen kurzfristig 
vor Saisonbeginn ein neuer Pächter 
für die Badkantine gesucht werden 
muss. Man stelle sich vor, die Badkan-
tine ist einen Sommer lang unbesetzt: 
kein kühles Bier, kein kaltes Mineral-
wasser, kein Eis und keine Pommes 

Frites für die Kinder, kein Mittags-
snack und keine Nachmittagsjause 
bei 30 „Krügeln“ im Schatten!

Auch auf das klassische „Dorfwirts-
haus“ warten wir immer noch ver-
geblich. Die Sanierung bzw. der Aus- 
oder Umbau des Hotels Wienerwald 
lässt weiter auf sich warten und wohl 
nur noch unbeirrbare Optimisten sind 
zuversichtlich, dass da in absehbarer 
Zeit etwas Neues entstehen wird. 

Ja, die Gastronomie ist ein anstren-
gendes und zeitaufwändiges Gewerbe.  
Ja, gutes und bezahlbares Personal 
für Küche, Schank und Service ist 
schwierig zu bekommen. Ja, die Auf-
lagen der Behörden sind streng und 
müssen auch streng sein. Ja, Gastro-

nomiebetriebe außerhalb der Tou-
rismuszentren kämpfen regelmäßig 
mit schwacher Frequenz und müssen 
irgendwie den Spagat zwischen Öff-
nungszeiten und Auslastung schaffen.

Und trotzdem träume ich von einem 
gemütlichen Gasthaus mit boden-
ständigen Speisen, hergestellt aus 
regionalen Produkten, von einem ku-
linarischen Treffpunkt für die Eich-
grabner Bevölkerung, ohne erst in 
Nachbarorte ausweichen zu müssen. 
In Eichgraben wurde schon so viel Po-
sitives bewegt, vielleicht gelingt das 
ja auch noch ...?
Macht es gut,
Euer 

Eichgrös einsame Gedanken – wenn Essen und 
Trinken Leib und Seele (nicht) zusammenhalten

Tarife für regelmäßig stattfindende Kurse:  Einstiegstarif für das erste halbe Jahr: € 13,- /Std.
 Betriebskostenersatz für Folgekurse: € 17,- /Std.

plus ENERGIEKOSTENZUSCHLAG bei zusätzlichem Verbrauch nach Vereinbarung

Weiters ist auch die nachgebildete Wienerwaldhöhle (f. 8 Personen) zu benützen.
Preis: € 12,- pro Stunde.

Kostenersatz für eine Vernissage im unteren Veranstaltungssaal € 160,-
für die Dauer von ca. 2 Wochen, darüber hinaus € 40,- pro weiterer Woche. 

Catering möglich!

Technik:  Bühnenscheinwerfer ohne Dimmer: kostenlos
 Bühnenscheinwerfer mit Dimmer: € 40,- (hauseigener Techniker notwendig) 
 Leistungsstarke Musikanlage mit DJ-Pult: € 35,-

Profi-Projektions-Leinwände mit Elektromotor
max. Bildgröße 350cm breit x 340cm hoch (oberer Saal): € 7,-;  293 cm breit x 220 cm hoch (unterer Saal): € 4,-

Hier lässt es sich feiern ...
... im Kulturtreff Fuhrwerkerhaus Eichgraben

 Großer Saal Kleiner Saal Beide Säle Küchenbenützung
 160 Personen 80 Personen  Klein Groß

Firmen und Private € 210,- € 125,- € 285,- € 15,- € 40,-
	 Ermäßigungen	für	EichgrabnerInnen:	minus	10%,	für	FVV-Mitglieder:	minus	20%

Veranstaltungen mit Einnahmen
Örtliche Vereine € 120,- € 80,- € 160,- € 15,- € 40,-

Veranstaltungen ohne Einnahmen
Örtliche Vereine € 50,- € 50,- € 100,- € 15,- € 40,-

Kleiner Saal

Großer Saal

Kontakt:
info@wienerwaldmuseum.at
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FVV-Wandertag am 19. April 2020

Start: 10.00 Uhr – Wienerwaldmuseum

 Unsere Route im Jahr 2020 

Vom Ausgangspunkt, dem Wienerwaldmuseum, biegen wir in die Sportplatzstraße 
ein. Nach der Unterquerung der Westbahn geht es links in die Erlenstraße. Beim 

Westbahntunnel wandern wir nach rechts in die Sonnleiten-Forststraße. Auf einem 
leicht ansteigenden Weg erreicht man einen Kreuzungspunkt mit einer weiteren 
Forststraße und folgt dieser nach links. Von hier aus ergeben sich immer wieder 
schöne Aussichten auf das Hügelland rund um Eichgraben. Eine rote Markierung 
zweigt schließlich nach links ab; wir wandern unter der Autobahn hindurch, bevor 

es rechts durch den Wald geht – zunächst mit einem kurzen Anstieg, danach stetig 
bergab entlang von großen Wiesen. Unsere Wanderroute mündet in den gelb-grün 
markierten Höhenwanderweg, dem wir weiter talwärts folgen, bis wir die Dreiwas-

serstraße erreichen. Über die Wiener Straße gehen wir noch ein paar Minuten 
zurück zum Museum.

Wegzeit: ca. 3 Stunden
Länge: 9,5 km

Höhenunterschied: 260 Meter

FVV aktiv

Tel. 02773/469 04

8-12 Uhr

Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7 ,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1 ,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Bücherfundgrube:

Vereinbarung.

Zivildiener,

WIENERWALDMUSEUM

Bücher – Bilder – Schallplatten

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

Erwachsene e  5,00
Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis) e  3,00
Familien mit Familien-, Oma-/Opapass e  8,00
Gruppen ab 10 Personen (pro Person) e  3,00
Schulgruppen (pro Person) e  1,50
Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers. e 20,00
Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers. e  2,00
Kinder bis 6 Jahre Eintritt frei
NÖ-Card-Inhaber (ausgen. lebendiges Handwerk) Eintritt frei
Vorführung im lebendigen Handwerk zusätzlich für
Erwachsene e  2,50
Kinder e  1,50
Sonderausstellung Spende

Tel. + Fax: 02773/46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8-12 Uhr

Filzerin, Korbflechter, Münzpräger, 
Schmied, Schneiderin, Schuster,

Tischler, Töpferin, Weberin, Zimmermann
führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

 In die Wanderschuhe – fertig – los! 
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FVV aktiv

Der Titel der kommenden Sonderaus-
stellung greift ein Thema voller Nos-

talgie und Erinnerungen an eine Zeit auf, 
die für die Hausfrauen und Mütter vieler 
Generationen eine große Herausforde-
rung bedeutete. Die tägliche Zuberei-
tung warmer Mahlzeiten für die Familie, 
das Lagern von Lebensmitteln ohne 
Kühlgeräte oder die Haltbarmachung der 
saisonalen Obst- und Gemüseernten er-
forderten viel Zeit und körperliche Kraft. 
Die Wandlung der Kochstelle vom offe-
nen Feuer über den halboffenen Kohle-
herd zum geschlossenen Küchenherd 
vollzog sich über mehrere Jahrhunderte. 

Das Kochen begann mit dem Einheizen 
des Herdes mit Holz oder Kohle, dem 
Herbeischaffen von Wasser und dem Vor-
bereiten der Lebensmittel. Wo heute Kü-
chenmaschinen die Knet- und Rührarbeit 
erledigen, war früher die Muskelkraft der 
Hausfrau im Einsatz. Schälen, Schnei-
den und Raspeln von Obst und Gemüse 
nahm viel Zeit in Anspruch, und das Ga-
ren der Speisen auf dem beheizten Herd 
war eine anspruchsvolle Tätigkeit, die viel 
Aufmerksamkeit erforderte. Wie sich der 
Ort der Nahrungszubereitung und die da-
für verwendeten Gerätschaften im Laufe 
der Jahrhunderte verändert haben, ist im 

Rahmen dieser Ausstellung nur in großen 
Schritten nachvollziehbar. 

Ein Meilenstein in der Entwicklungsge-
schichte der Küche war die „Frankfurter 
Küche“, die als Urtyp der modernen Ein-
bauküche gilt. Großmutters Küchenein-
richtung hat mit den hochtechnisierten 
Designerküchen unseres Jahrhunderts 
keinerlei Ähnlichkeit mehr.

Ebenso verändert haben sich Keller und 
Vorratskammer als Lagerstätte für den 
Jahresvorrat eines Haushaltes. Bevor 
Kühlschrank und Tiefkühltruhe Einzug 
hielten, war ein Keller mit gestampftem 
Erdboden für die Lagerung von Gemü-
se, Sauerkrautfass, Surfleisch, Wein 
und anderen Getränken unentbehrlich. 
Die Vorratskammer – ein kühler Raum 
mit Steinboden – war der ideale Ort, um 
eingemachtes Obst, Marmelade, Tro-
ckenfrüchte und eingelegtes Gemüse zu 
lagern. Auch Milch, Butter und andere 
Milchprodukte sowie Speck, Rauch-
fleisch und Würste waren dort – in eige-
nen, mit Fliegengitter versehenen Käst-
chen – gut aufgehoben.

Zahlreiche interessante Exponate aus 
unterschiedlichen Haushalten der ver-
gangenen 200 Jahre geben Zeugnis von 
einer Küchenkultur, die sich durch den 
Einfluss technischer Entwicklung und 
Veränderung der Lebensweise gewandelt 
und neu orientiert hat. Der Besuch der 
Sonderausstellung entpuppt sich als lust-
volle Zeitreise durch die Küchenkästchen 
und Vorratskammern unserer Vorfahren! 
Eröffnung am 15.5. um 18.00 Uhr!

Gertrud Brauner-Baumgartner

Küche, Keller, Vorratskammer
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Sonderausstellung von 15. Mai bis 16. August 2020 
im Fuhrwerkerhaus, Eröffnung: 15. Mai, 18 Uhr



7

FVV aktiv

Die Idee hinter Biosphärenparks 
Das Biosphärenpark-Konzept aus dem 
UNESCO Programm „Man and the Bio-
sphere“ wurde in den 1970er Jahren 
zunächst als weltweites Netzwerk von 
Schwerpunktgebieten zur Erforschung 
von Mensch-Umwelt-Beziehungen von 
der UNESCO ins Leben gerufen. Im Jah-
re 1995 wurde die Idee weiterentwickelt 
zum modernsten Schutz- und Entwick-
lungskonzept für großräumige Kultur-
landschaften mit hohen Naturwerten mit 
drei zentralen Zielen: 

1.) Schutz von Ökosystemen und der 
 biologischen Vielfalt 
2.) am Konzept der Nachhaltigkeit 
 orientierte Regionalentwicklung, die 
 die harmonische Verbindung von 
 Nutzungsansprüchen, wirtschaft-
 licher Prosperität und der schonenden
 Nutzung natürlicher Ressourcen 
 zu verbinden sucht 
3.) Unterstützung von Forschung, 
 Umweltbeobachtung und Bildung 
Derzeit gibt es 701 UNESCO Biosphä-
renparks in 124 Staaten der Welt. 

Der Biosphärenpark Wienerwald 
ist getragen von gemeinsamer Initiative 
der Länder Niederösterreich und Wien 
nach einer Vorbereitungs- und Planungs-
phase ab 2002/2003. 2005 erfolgte die 
positive Absolvierung des mehrstufigen 
Überprüfungsverfahrens der UNESCO 
und Aufnahme ins weltweite Netzwerk 
der Biosphärenparks. Bis Ende 2006 
fand die Finalisierung der rechtlichen und 
organisatorischen Grundlagen durch die 
Länder NÖ und Wien und die Vorberei-
tung der Umsetzungsphase statt. Das 
seit Anfang 2003 tätige Biosphärenpark 
Wienerwald Management wurde in eine 
GmbH umgewandelt, getragen zu glei-
chen Teilen von Niederösterreich und 
Wien. 

Gliederung der 
Biosphärenparks 
in drei Zonen 
1.) Entwicklungszone(n): alle Flächen, 
 die nicht Kern- oder Pflegezonen 
 sind, Wirtschaftswald, landwirt-
 schaftliche Flächen, aber auch 
 Siedlungsbereiche und Verkehrsflä-
 chen etc.; Zielsetzung: Ausrichtung 

 menschlicher Aktivitäten am Prinzip 
 der ökologischen, ökonomischen 
 und soziokulturellen Nachhaltigkeit 
2.) Pflegezone(n): im Wald, vor allem 
 aber im Offenland, naturschutzfach-
 lich wertvollste Wiesen, Weide- und 
 Weinbaulandschaften, Schutz durch 
 rücksichtsvolle Nutzung und land-
 wirtschaftliche Bewirtschaftung, 
 keine neuen hoheitsrechtlichen 
 Beschränkungen 
3.) Kernzone(n): meist Waldflächen, 
 mosaikartig verteilt, überwiegend als 
 Naturschutzgebiete rechtlich 
 geschützt, keine forstwirtschaftliche 
 Nutzung, Vorrang für unterschiedli-
 che Schutzziele; die Fläche der 
 Kernzonen muss mindestens 5% der 
 Gesamtfläche betragen. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bpww.at/de 
Michael Götzinger

2020 – 15 Jahre Biosphärenpark Wienerwald (Teil 1) 
Im heurigen Jahr feiert der Biosphärenpark Wienerwald sein 15-jähriges Bestehen. 

Adonisröschen auf der Perchtoldsdorfer 
Heide, NÖ 

Buchenwald am Gränberg, Wien 17. Bezirk
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Föhrengruppe bei der Himmelswiese, Wien-Mauer

https://www.bpww.at/de
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FVV aktiv

Hallo Kinder ...
Ostereier, Osterglocken, Osterhase
Wenn Schnee und Kälte langsam verschwinden, 
dann ist das Osterfest nicht mehr weit.
Die Tage werden wieder wärmer, das Gras fängt an 
zu sprießen und die ersten Frühlingsblumen ste-
cken ihre Köpfe aus der Erde.
Damit dein Osterfest noch bunter wird, habe ich 
für dich eine nette Bastelidee und ein köstliches 
„Spiegeleier“-Kuchenrezept.

Zutaten für den Eierkuchen:
Für den Rührteig
3 Eier
100 g weiche Butter
100 g Zucker
250 g Mehl
1/2 Päckchen Backpulver
125 ml Milch

Für die „Spiegeleier“
1 Dose Marillen
500 g Topfen
1 Ei
3 EL Zucker
2 Päckchen klarer Tortenguss

Und so wird der Eierkuchen gebacken:
Für den Rührteig Eier, Butter und Zucker schaumig 
rühren. Das Mehl mit dem Backpulver mischen und 
unter den Teig rühren. Die Milch dazugeben und al-
les zu einem glatten Teig verrühren. Den Teig auf 

ein mit Backpapier ausgelegtes Blech geben und 
bei 180 Grad etwa 20 Minuten im vorgeheizten 
Ofen backen. Danach abkühlen lassen.
Für die Topfenspeise das Ei trennen und das Eiweiß 
mit etwas Salz steif schlagen. Eigelb und Zucker 
verquirlen und mit dem Topfen vermengen. Den Ei-
schnee unterheben. Topfenspeise auf dem Kuchen 
verteilen und ganz glattstreichen. Die Marillenhälf-
ten abtropfen lassen und einzeln auf den Topfen 
legen.
Den Marillensaft aus der Dose mit dem klaren Tor-
tenguss laut Packungsangaben zu einem klaren 
Überzug verrühren und über den gesamten Ku-
chen gießen.

Eierkranz
Für den Eierkranz 
druckst du dir aus dem 
Internet weiße Eierscha-
blonen aus und malst die-
se mit bunten Mustern 
an. Schneide die fertig 
angemalten Eier aus und 
klebe sie zu einem Kreis 
zusammen. Schon hast 
du eine nette Türdekora-
tion. Wenn du möchtest, 
kannst du die Eier noch 
mit Maschen verzieren.

Alles Liebe und gutes Gelingen 
wünscht Euch

Fotocredit: theresourcefulmam.com

Der köstliche 
Eierkuchen 
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Ein Eierkranz als Türschmuck

14-16 Uhr

14-16 Uhr
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Fotocredit: theresourcefulmam.com

Ein Eierkranz als Türschmuck

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

54

www.koe� er.eu

3013 Tullnerbach-Pressbaum
Hauptstraße 35

Jetzt vorbestellen!



Kurse:
	Bodywork		 (Tosca	Reisinger)
	 	 0676/636	57	90
Montag	 	 17.30–18.30	Uhr
Mittwoch	 	 8.30-9.30	Uhr
Zumba	 		 (Tanja	Jaschke)
	 	 0699/819	63	902
Montag	 	 19–20	Uhr
Kiddy	Dance	 (Nicole	Tacheci)
	 	 0660/204	06	01
Mittwoch		 15–18	Uhr	
Yoga  	 (Katharina	Gantar)
	 	 0650/670	233	60
Donnerstag	 9.20–10.50	Uhr
Pilates  	 (Tosca	Reisinger)
	 	 0676/636	57	90
Freitag	 		 8–9	Uhr
Tanzkurs 	 (Tanzschule	Frank)
	 	 0664/211	88	61
Sonntag	 	 15.30–20.30	Uhr
Änderungen vorbehalten

10

Veranstaltungen
März:

Mi.	25.3.	 19:30	Uhr	 VORTRAG mit	Michaela	Holzer	und	Wolfgang	Polt	
	 	 „Wer konnte das denn Ahnen?“
	 	 Info:	www.wer-konnte-das-denn-ahnen.at

Sa.	28.3.	 18:00	Uhr	 Mireille Perreaux	–	Allez,	dansez!	Bal	Folk

April:

Sa.	18.4.	 19:30	Uhr JO MARA & BAND	–	SATURDAY	FOR	MUSIC	 FVV
	 	 Country,	Rock'n'Roll,	Blues,	Jazz,	…

So.	19.4		 10	Uhr	 FVV WANDERTAG	 FVV

So.	26.4.	 14-17	Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADEL	 FVV
	 	 Führungen:	14:15	Uhr	u.	15:30	Uhr

So.	26.4.	 14-17	Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE	 FVV
	 	 mit	Schallplatten	und	Bildern

Mai:

Fr.	1.5.		 11-18	Uhr		 MAIBAUMFEIER des FVV	 FVV
	 	 ab	13:00	Uhr	Maibaumkraxeln
	 	 für	Kinder,	Damen	und	Herren
	 	 Bücherfundgrube mit Schallplatten und Bildern

Fr.	15.5.	 18	Uhr		 ERÖFFNUNG der Sonderausstellung FVV
	 	 „KÜCHE,	KELLER,	VORRATSKAMMER“	
	 	 Dauer der Ausstellung bis 16.8.
  Besichtigung zu den Museumsöffnungszeiten

Sa.16.5./So.	17.5.	 MUSEUMSFRÜHLING FVV
  zu den Museumsöffnungszeiten

So.	31.5.	 14-17	Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADEL FVV
	 	 Führungen:	14:15	Uhr	u.	15:30	Uhr

So.	31.5.	 14-17	Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE	 FVV
	 	 mit	Schallplatten	und	Bildern

Juni:

Mi.	3.6.	 19:30	Uhr	 VORTRAG	mit	Michaela	Holzer	und	Wolfgang	Polt	
	 	 „Seele	trifft	Systembrett“

So.	28.6.	 10:30	Uhr	 Gertrude	Hammerl	–	KLAVIERMATINEE
	 	 Benefizveranstaltung

So.	28.6.	 14-17	Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADEL FVV
	 	 Führungen:	14:15	Uhr	u.	15:30	Uhr

So.	28.6.	 14-17	Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE	 FVV
	 	 mit	Schallplatten	und	Bildern

Veranstalter:
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FVV Wandertag am 19.4. 

FVV Maimbaumfeier am 1.5. 

Eröffnung Sonderausstellung am 15.5.

https://www.wienerwaldmuseum.at/veranstaltung/wer-konnte-das-denn-ahnen/www.wer-konnte-das-denn-ahnen.at


11

Rückblick
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Vorschau

Am 25. Jänner brachte 
die Veranstaltung „Jazz 

meets Wine“ das Fuhrwerker-
haus ins Schwingen. Vor aus-
verkauftem Saal mischte die 
Gruppe „Home Cookin´“ die 
Töne ihrer Instrumente gefühl-
voll im so genannten „Cook-
ing“ – eine Metapher für das 
perfekte Zusammenspiel aller 
Beteiligten. Für das Publikum 
bedeutete das 4. Event die-

ser Art beim FVV Eichgraben 
ein großartiges Hör-Erlebnis. 
Doch damit nicht genug, gab 
es auch hervorragende und 
mehrfach prämierte Bio-Wei-
ne vom Weingut Ubl-Doschek 
und köstliche Snacks zu ver-
kosten. Der einhellige Tenor 
der Besucherinnen und Besu-
cher lautete daher auch: „Eine 
vollkommene Kombination, 
ein wunderbarer Abend!“

Gesang – Billie Dee
Sax – Klaus Wegenkittl
Piano – Thomas Reinthaler
Bass – Michael Schagerl
Drums – Christian Nestelberger

 „Jazz meets Wine“ begeistert das Publikum 

©	G.	Zimmer
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Wenn Bienen zu leiden beginnen 
Der Winter begann, im Vergleich zu den 
Vorjahren, mit höheren Temperaturen. 
Das bewirkt bei den Bienenvölkern, dass 
sie länger brüten. Dies hat zur Folge, 
dass die Winterentmilbung erst sehr spät 
durchgeführt werden kann, denn das 
Bienenvolk muss dafür brutfrei sein. Die 
Varroamilbe vermehrt sich ausschließlich 
in der Brut und das bedeutet für die Bie-
nen eine höhere Belastung und Schwä-

chung des Immunsystems. Sie werden 
damit anfälliger für Bakterien und Viren.

Honigbienen sind Höhlenbewohner und 
kommen am besten mit niedrigen Tem-
peraturen und ruhigem Wetter zurecht. In 
unseren Breiten stellen Imker den Bienen 
im August ca. 10 bis 14 Kilogramm Fut-
ter zur Verfügung. Ab den ersten Frost-
nächten legt die Königin keine Eier mehr, 
die Brut läuft aus und die Bienen gehen 
in die so genannte Wintertraube (siehe 
Abbildung). Kurze Wärmeperioden im 
Winter lösen beim Bienenvolk keine gra-
vierenden Verhaltensänderungen  aus. 
Im Gegenteil: Wenn an einzelnen Tagen 
die Temperatur über +10 °C steigt, wird 
ein Reinigungsflug unternommen, um 
die Kotblase, die im Winter bis zu 6 Mal 
größer wird, entsprechend zu entlasten.
Handelt es sich aber um länger anhal-
tende Wärmeperioden bei steigender 
Tageslänge, wird die Bruttätigkeit aus-
gelöst. Damit die Brut schlüpfen kann, 
muss im Bienenstock eine Temperatur 
von mindestens 35 °C erreicht werden. 

Fallen die Temperaturen dann wieder in 
den niedrigeren Bereich, kommt es zur 
Beschädigung der Brut und der Bestand 
wird stark geschwächt. Damit fehlen bei 
der kommenden Baumblüte zusätzliche 
Bestäuber.

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, im 
vergangenen Herbst an die Frühlingsblü-
her wie Schneeglöckchen, Krokus, Win-
terling und Tulpen gedacht haben, freuen 
sich unsere Bienen schon auf die ersten 
Ausflüge!

Franz Schmittutz

Natur

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau	Christiana	Blumauer	
Tel.	0664	-	372	71	27,	blumauer.ch@aon.at
Obfrau Stv.	Ing.	Walter	Feirer
Tel.	0676	-	534	49	60,	w.feirer@gmx.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem Stamm-
tisch jeden dritten Sonntag im Monat um 9:00 Uhr 
im Hotel „Das Steinberger“ in Altlengbach.

Fotocredit:	Verein	Fotolia

 Der Klimawandel und seine 
 Auswirkungen auf unsere Bienen 

In der „Wintertraube“ sitzen die Bienen sehr 
eng beisammen und heizen einen kleinen 
Bereich in der Bienenbeute (Wohnung) – hier 
dunkelrot zu erkennen.
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Der Frühling ist da. 
Komm in deinen Garten! 
Planen wir deine Wege und Flächen.

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917
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Der Frühling steht vor der Tür und da-
mit auch die Bau- und Sanierungs-

saison. Schutzbedürftige Untermieter 
wie Fledermäuse können dabei rasch in 
Bedrängnis geraten, indem ihre Quartie-
re im Zuge von Um- und Neubauten ver-
ändert oder gar zerstört werden.

Je nach Fledermausart und abhängig 
von der Jahreszeit werden diese un-
scheinbaren Mitbewohner an verschie-
densten Stellen von Gebäuden ange-
troffen, vom Keller bis zum Dachboden. 
Spaltenbewohnende Arten sind hinter 
Wandverschalungen, im Zwischendach, 

unter Ziegeln, hinter Fensterläden und 
vielen anderen Schlupfwinkeln zu finden. 
Fledermäuse sind nicht nur Bewohner 
alter Gemäuer, sondern auch von Roh-
bauten, wo sie hinter kaputten Hohl-
blockziegeln oder auch in Spalten ihre 
Quartiere beziehen. Fledermäuse su-
chen sich ihre Verstecke sorgfältig aus. 
Sie schätzen es, wenn es warm, trocken 
und nicht zugig ist. Solche Unterschlüpfe 
sind rar und sollten daher erhalten blei-
ben, denn im schlimmsten Fall verlassen 
Fledermausmütter, wenn sie im Sommer 
gestört werden, das Versteck und ihre 
noch flugunfähigen Jungen verhungern. 

Fledermäuse sind sehr standortstreu 
und nutzen ihre Quartiere über Jahr-
zehnte hinweg. Sie sind auf bestimmte 
Einflugbedingungen und Verhältnisse 
in den Quartieren geprägt, eine Umge-
wöhnung fällt ihnen daher sehr schwer. 
Bei Veränderung der Gebäude durch 
Dachbodenausbau, Wärmedämmungen, 
Sanierungen, etc. stehen diese in Öster-
reich stark gefährdeten und europaweit 
geschützten Tiere vor großen Heraus-
forderungen. Dabei können Sicherungs- 
oder Ersatzmaßnahmen häufig bereits 
mit geringem Aufwand durchgeführt 
werden, wie etwa das Anbringen eines 
Fledermausbrettes als Ersatzquartier für 
Spaltenbewohner. 

Es wurden Leitfäden zur Berücksichti-
gung von Fledermäusen in der Baube-
ratung entwickelt. Die Beiziehung von 
Fledermausexperten in konkreten Bau-
vorhaben wird empfohlen. Eine wichtige 
Anlaufstelle ist die Koordinationsstelle 

für Fledermausschutz und -forschung in 
Österreich (KFFÖ), welche am 28. März 
2020 einen entsprechenden Workshop 
in St. Pölten anbietet. Unter fledermaus-
schutz.at im Internet zu finden.

Helfen Sie 
Frosch & Co. über die Straße 
Die Frühjahrswanderung der Amphibien 
zu ihren Laichgewässern hat bereits be-
gonnen. Straßenüberquerungen bedeu-
ten dabei eine große Gefahr für Frosch 
und Co. Wenn Sie sich dem Rettungs-
team an der Amphibienwanderstrecke in 
Eichgraben anschließen möchten, wen-
den Sie sich bitte an: Sandra Engelmann:
sandra_engelmann@yahoo.com, 
Tel. 0676 - 344 74 22

Manuela Zinöcker

Natur

 Mit Batman unter einem Dach 
Artenschutz an Gebäuden

Fledermausbrett klein

Amphibienschutz an Straßen

Abendsegler
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http://www.fledermausschutz.at/start.htm
http://www.fledermausschutz.at/start.htm
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Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen

ANDREAS SPRENGNAGEL
Biowärme-Installateur

3034 Oed, Johannesbergstraße 18
andreas.sprengnagel@gmx.at

Tel.: 02772 - 54 120

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektr. Installationen - Blitzschutz - Antennenbau - Alarmanlagen
elektr. Torantriebe - Videoüberwachungen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
3034 Maria Anzbach, Hauptstraße 345, Tel. 02772/ 52 497, Fax DW19

Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber 

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A
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Bürgermeister & Vizebürgermeister

Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner!
Nach einem intensiven Wahlkampf und 
einer für mich persönlich sehr erfolg-
reichen Gemeinderatswahl am 26. Jän-
ner gilt es jetzt wieder mit voller Kraft 
für unser Eichgraben zu arbeiten. Die 
Weichen dafür haben wir am 18. Febru-
ar in der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates gestellt. In dieser wur-
de ich mit großer Mehrheit wieder zum 
Bürgermeister gewählt. An meiner Seite 
wird Ing. Johannes Maschl MSc als Vi-
zebürgermeister stehen. Er bildet mit 
fünf weiteren geschäftsführenden Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten den 
Gemeindevorstand. Jedem Gemeinde-
vorstand ist eine Geschäftsgruppe zu-
geordnet, in der jeweils 8 Mitglieder die 
politischen Entscheidungen vorbereiten 
werden. Nach dem Wahlergebnis ha-
ben in den Geschäftsgruppen jeweils 5 
Mitglieder der ÖVP und 3 Mitglieder der 
GRÜNEN einen Sitz. Damit auch die Lis-
te Gemeinsam, die SPÖ und die GLU 
ihre Ideen und Vorstellungen einbringen 
können, habe ich auf zwei und die Grü-
nen auf einen Sitz verzichtet, sodass in 
den Geschäftsgruppen alle im Gemein-
derat vertretenen Parteien stimmberech-
tigt mitarbeiten können.

Das Miteinander ist für mich nicht nur 
Slogan im Wahlkampf, sondern eine Her-
zensangelegenheit. Ich möchte gemein-
sam mit allen Vertretern überparteilich 
für Eichgraben arbeiten. Ich wünsche 

mir, dass alle Fraktionen das Angebot 
der Zusammenarbeit annehmen und wir 
Eichgraben weiterhin gut entwickeln.

Aber auch Ihre Ideen und Wünsche als 
Bürgerinnen und Bürger möchte ich auf-
nehmen. Daher werde ich die bereits 
im Herbst gestarteten Bürgermeister-
stammtische auch beibehalten. Ich lade 
Sie recht herzlich dazu ein – der nächste 
findet am Mittwoch, 18. März, um 17:30 
Uhr im Gasthaus Traint-Maier statt.

Ich bedanke mich jedenfalls bei Ihnen für 
Ihr Vertrauen und ich freue mich auf die 
kommenden fünf Jahre!

Mit herzlichen Grüßen

Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner,
in der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates wurde ich zum Vize-
bürgermeister gewählt. Zu meiner Per-
son: Ich bin 36 Jahre alt, verheiratet 
und habe zwei kleine Töchter. Im Jahr 
2011 bin ich nach Eichgraben gezogen 

und habe dann sehr bald in der Reser-
vemannschaft des Eichgrabner Fußball-
vereins gespielt. Im Jänner 2015 wurde 
ich in den Gemeinderat gewählt und 
zum Energie- und Mobilitätsbeauftrag-
ten ernannt. Mein größtes Projekt war 
sicherlich die Gründung des Vereins 
ElektroMobil Eichgraben, dessen Ob-
mann ich seit September 2015 bin. Und 
ich bin stolz, dass dieses Erfolgsprojekt 
Eichgraben national einen Vorreitersta-
tus bei den Themen Elektromobilität 
und aktive Bürgerbeteiligung gebracht 
hat. Ein weiteres mir wichtiges Thema 
ist die Forcierung der gemeindeeigenen 
Photovoltaik-Anlagen (Schule, Gemein-
deamt). Nach dem Bürgermeisterwech-
sel im September 2019 habe ich die Lei-
tung der Geschäftsgruppe 2 von Georg 
Ockermüller übernommen und freue 
mich nun darauf, als Vizebürgermeister 
Eichgraben mitgestalten zu können. Als 
Mitglied des Gemeindevorstands werde 
ich die Geschäftsgruppe 3 leiten, die für 
die Themen Generationen, Bildung und 
Sport zuständig ist. Meine wichtigsten 
Ziele für die nächsten fünf Jahre sind 
die ganzjährige Nutzung des Bad-Are-
als als Naherholungsort mit Versorgung 
durch erneuerbare Energieträger sowie 
die bestmögliche Unterstützung unserer 
Bildungseinrichtungen. Auch der weite-
re Ausbau der Carsharing-Flotte im Ort 
steht für mich im Fokus. Ich freue mich 
auf die kommenden Herausforderungen 
und bedanke mich bei allen, die mich 
bisher unterstützt haben.

Herzliche Grüße

BGM Georg Ockermüller

VZBGM Johannes Maschl
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Geschäftsgruppe 1/Finanzen, Personal, 
Vereine, Sicherheit
VP: GfGR Anton Rohrleitner, Ing. Halim Re-
dzep, Katja Giessauf, Thomas Lingler (Liste 
Gemeinsam), Ernst Singer (SPÖ), GRÜNE: 
Dr Elisabeth Götze, Florian Schönwiese, 
Helga Maralik (GLU)

Geschäftsgruppe 2/Naturnahe 
Ortsentwicklung
VP: GfGR Ing. Bernhard Gruber, DI Alireza 
Sarvari, Markus Otta, Thomas Lingler (Liste 
Gemeinsam), Ernst Singer (SPÖ), GRÜNE: 
Ruth Lerz, Michael Pinnow, Helga Maralik 
(GLU)

Geschäftsgruppe 3/Generationen, 
Bildung und Sport
VP: GfGR Ing. Johannes Maschl MSc, 
Katja Giessauf, Ing. Halim Redzep, Thomas 
Lingler (Liste Gemeinsam), Andreas Höbart 
(SPÖ), GRÜNE: Ruth Lerz, Mag. Richard 
Henner, Helga Maralik (GLU)

Geschäftsgruppe 4/Wirtschaft und 
Energie
VP: GfGRin Stefanie Anderlik, BA, DI Alireza 
Sarvari, Birgit Teufel, Ing. Johannes Trenk 
(Liste Gemeinsam), Andreas Höbart (SPÖ), 
GRÜNE: Florian Schönwiese, Franz Kraic, 
Helga Maralik (GLU)

Geschäftsgruppe 5/Kultur und 
Gesundheit
VP: Dr. Martin Michalitsch, Ruth Waberer, 
Gerda Niemetz, Ing. Johannes Trenk (Lis-
te Gemeinsam), Andreas Höbart (SPÖ), 
GRÜNE: GfGRin Ruth Lerz, Gisela Groyer, 
Helga Maralik (GLU)

Geschäftsgruppe 6/Umwelt und Infra-
struktur
VP: Ruth Waberer, Markus Otta, Birgit 
Teufel, Ing. Johannes Trenk (Liste Gemein-
sam), Ernst Singer (SPÖ), GRÜNE: GfGR 
Michael Pinnow, Franz Kraic, Helga Maralik 
(GLU)

Zusammensetzung Prüfungsausschuss 
VP: Ing Johannes Trenk (GEMSAM), Gerda Niemetz, Markus 
Otta, GRÜNE: Mag. Richard Henner, Gisela Groyer

Zusammensetzung Mittelschulgemeinde
VP: Bürgermeister Georg Ockermüller, LAbg Dr. Martin 
Michalitsch, Stefanie Anderlik, BA, Thomas Lingler (Liste 
Gemeinsam), GRÜNE: NRAbg. Dr. Elisabeth Götze, Mag. 
Richard Henner

Bestellungen Funktionen
Umweltgemeinderätin: Helga Maralik (GLU), Stv. DI Alireza 
Sarvari (VP)
Jugendgemeinderat: Thomas Lingler (Liste Gemeinsam)
Bildungsgemeinderätin: Dr. Elisabeth Götze (GRÜNE)
Energiebeauftragter: DI Alireza Sarvari (VP)
Pendlerbeauftragter: Ernst Singer (SPÖ)
Sicherheitsgemeinderat: Anton Rohrleitner (VP)
Europagemeinderätin: Dr. Elisabeth Götze (GRÜNE)

Entsendungen
Schulgemeinde Polytechnische Schule Neulengbach: 
Ing. Halim Redzep

Schulgemeinde Sonderschule Neulengbach-St. Christophen: 
Ruth Waberer

Mittelschulgemeinde Purkersdorf: Stefanie Anderlik, BA

Musikschulverband Maria Anzbach-Eichgraben: Bgm. Georg 
Ockermüller, LAbg Dr. Martin Michalitsch (VP), Florian 
Schönwiese (GRÜNE), Prüfungsausschuss: Markus Otta

Abwasserverband 
Anzbach-Laabental: 
Bürgermeister 
Georg Ockermüller, 
Anton Rohrleitner 
(VP), Franz Kraic 
(GRÜNE)

Wasserverband 
Große Tulln: 
Bürgermeister 
Georg Ockermüller, 
Ersatz: DI Alireza 
Sarvari (VP)

Grundverkehrs-
kommission: 
Johannes Loho

GfGr Anton Rohrleitner

Gemeinde

 Zusammensetzung der Geschäftsgruppen 

GfGR Bernhard Gruber

GfGR Stefanie Anderlik

GfGR Ruth Lerz

GfGR Michael Pinnow

VZBGM Johannes Maschl

ÖFFNUNGSZEITEN  

Parteienverkehr/Bürgerservice	(Tel:	44	600):
Mo,	Mi-Fr:		 8–12	Uhr
Di:		 	 8–12	Uhr	und	16–19	Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di:		 	 9–11	Uhr	und	16:30	–19	Uhr

Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo,	Mi.	u.	Do:	 7–12	Uhr	und	12:30–15	Uhr
Di:	 	 7–12	Uhr	und	12:30–19	Uhr
Fr:	 	 7–13	Uhr

Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden	2.	Dienstag	von	16–18:30	Uhr	
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Bücherei	Eichgraben:		
Di:		 8–12	u.	16–19	Uhr
Do:	 12–15	Uhr
Fr:	 14–17	Uhr

Tel.:	02773	-	44600	16,
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at

Protokolle der Gemeinderatssitzungen	
und Sitzungstermine:	Nachzulesen	auf	der	
Homepage	>	Punkt	Gemeinde	-
Gemeindevertretung	oder	beim	Bürgerservice.

Marktgemeinde Eichgraben
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Zivilschutz

Sucht – erkennen und vorbeugen

Unter dem Titel „Suchtprä-
vention – Drogenpräven-

tion bei Jugendlichen“ fand 
am 8. Jänner eine Informati-
onsveranstaltung im Gemein-
dezentrum statt. Vorgetragen 
wurde der Inhalt von einem 
Beamten des Landeskrimi-
nalamtes. 40 interessierte 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
zeigten, dass dieses Thema 
in unserer Gesellschaft über-
aus aktuell ist. 

Was versteht man unter 
Sucht? Sucht wird als Ver-
haltensmuster definiert, das 
mit einem unwiderstehli-
chen, wachsenden Verlan-
gen nach einem bestimmten 
Gefühls- und Erlebniszustand 
beschrieben wird. Da Sucht 
nicht auf den Umgang mit 
bestimmten Substanzen be-
schränkt ist, kann somit jede 
Form menschlichen Verhal-
tens zur Sucht werden (z.B. 
Glücksspielsucht, Internet- 
und Computerabhängigkeit, 
Arbeitssucht). Das vorrangige 
Ziel der Suchtprävention ist 

die Stärkung und Förderung 
der allgemeinen Lebenskom-
petenzen wie etwa der psy-
chischen und sozialen Fähig-
keiten (z.B. Stabilität, Selbst-
ständigkeit, Problem- und 
Konfliktbewältigungs-Stra-
tegien). Ausführlichere In-
formationen zu diesem The-
ma erhalten Sie unter www.
bundeskriminalamt.at/202/
suchtvermeiden/start

Notrufnummern 
immer bei der Hand 
Sie haben ein neues Mobilte-
lefon erhalten, Ihr altes Mobil-
telefon ist kaputt gegangen 
und Sie mussten sich ein 
neues besorgen? Wie auch 
immer: Schnell vergisst man, 
die Notrufnummern wieder 

einzuspeichern, 
man braucht sie 
ja (hoffentlich) 
nur selten. Aber 
gerade in Notsi-
tuationen zählt 
jede Sekunde, 
daher ist ein 
schneller Anruf 
wichtig, um Ers-
te Hilfe anfordern 
zu können. Bitte 
überprüfen Sie 
daher, ob Sie alle 
Notrufnummern 
in Ihrem Mobilte-
lefon eingespei-
chert haben!

Josef Hajek

Josef Hajek
Zivilschutz
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Josef Hajek: 0676 - 90 066 05
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

 Gefahren minimieren 

Gespannte Zuhörer beim Vortrag über Suchtprävention
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Seit vielen Jahren bietet die Musik-
schule Einzelstimmbildung an; seit 

zwei Jahren gibt es auf Initiative von ei-
nigen singfreudigen Erwachsenen einen 
Singkreis. Wer also nicht das Glück hatte, 
in einer singenden Familie aufzuwachsen 
oder wer während der Schulzeit mit Sin-
gen wenig in Berührung kam, findet hier 
die Möglichkeit, sich und seine Stimme 
zusammen mit anderen zu erfahren. Auch 
WiedereinsteigerInnen, deren Sing- und 
Chorerfahrung schon einige Zeit zurück-
liegen, sind herzlich willkommen. Mitzu-
bringen ist lediglich die Bereitschaft, sich 
regelmäßig für das Singen Zeit zu neh-
men. Geprobt wird jeden Dienstag von 
18:00 – 19:15  Uhr in der Musikschule 
(Volksschule Maria Anzbach).

Der Chor und seine Auftritte 
In Zusammenarbeit mit der Blockflöten-
klasse von Mag. Caren Egger gab es 

vergangenen 
Juni einen 
Auftritt in der 
P f a r r k i r c h e 
Maria Anz-
bach. Bereits 
zum zweiten 
Mal beglückte 
die Gruppe im 
P f l e g e h e i m 
St. Louise die 
Heimbewoh-
nerInnen und 
das Personal mit einem Adventsingen. 

Weihnachtsoratorium in Eichgraben 
Der festliche Wienerwalddom war im 
Dezember Aufführungsort einer beson-
deren musikalischen Darbietung: Das 
Streichorchester des Musikschulver-
bandes Maria Anzbach, die Studenten 
des ZKF (Chorleitung Johannes Hie-

metsberger), der Kin-
derchor der Chorschule 
am Anton-Bruckner-In-
stitut der MDW und der 
Kinderchor der Pfarre 
Eichgraben (Irene Dwor-
schak-Riedmann) veran-
stalteten am 15. Dezem-
ber im Wienerwalddom 
ein bestens besuchtes 
Konzert. Zur Aufführung 
gebracht wurden „A Ce-

remony of Carols“ von Benjamin Britten 
(Op. 28), afrikanische Chormusik und 
das Weihnachtsoratorium von Camille 
Saint-Saens. Den Abschluss bildetet eine 
Uraufführung: ein Auftragswerk des An-
ton-Bruckner-Instituts der Musikuniversi-
tät Wien an David Neumüller mit dem Ti-
tel „Carols für Publikum, Soli, Chöre und 
Orchester“, bei dem das Publikum zum 
Mitsingen animiert wurde. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wurde für bedürfti-
ge Familien in Eichgraben gespendet.

Anne-Maria Toro Pérez Gruber

 Musik, Begleiter in allen Lebenslagen! 
Chorsingen in der Musikschule
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Voller Einsatz der jungen Sängerinnen und Sänger beim Kirchenkonzert
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Adventsingen im Pflegeheim St. Louise

Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h

L Fahrschule Ing. Leitgeb
3040 Neulengbach • Hauptstraße 65/1 •     02772/52198 • eMail: office@fahrschule-leitgeb.at�

Kurz-Kurs: Jeden Montag ab 17 Uhr

Leitgeb-Fahrschule:Layout 1  07.03.2008  11:23 Uhr  Seite 1

Musikschulverband 
Maria Anzbach-Eichgraben
Telefon 02772/52481-80
msv@maria-anzbach.at
www.musikschule-mariaanzbach-eichgraben.at
Büro: Mo 9 - 12 und Di 14 - 16 Uhr 
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Die LEADER Region Elsbeere Wie-
nerwald startet aktiv ins neue Jahr-

zehnt! Das Projekt zur Förderung und 
zum Erhalt der Streuobstwiesen wird 
(mit Unterstützung des NÖ Landschafts-

fonds) weitergeführt, und es werden – 
nach dem tollen Erfolg im Vorjahr – wie-
der Obstbaum-Schnittkurse in unserer 
Region angeboten. Obstbäume selbst 
veredeln – wie geht das? Wie pflege ich 
meinen Altbaumbestand richtig? Die 
Antworten darauf gibt es am 25. März 
auf der Schulz Hütt´n beim Praxistag und 
am 30. März in Michelbach beim Vere-
delungskurs. Einige Plätze sind noch frei, 
also melden Sie sich am besten gleich 
an unter www.gockl.at oder beim Regi-
onsbüro unter Tel. 02772–55 297.

Richtige Pflege des Waldes 
Kürzlich als Folgeprojekt gestartet und 
mittlerweile bereits in vollem Gange ist 
die Betreuung der Hof-fernen Kleinwald-
besitzer. Sie erhalten kostenlose ökolo-
gische Beratung zum Thema nachhal-
tige Bewirtschaftung ihrer Wälder. Be-
sitzen auch Sie eine Waldfläche, wollen 
Sie Ihren Wald klimafit gestalten oder 
benötigen Sie eventuell Unterstützung 
bei der Pflege? Dann melden Sie sich 
bei Projektmanagerin Nicole Silhengst,              

Tel. 0664–815 84 33, projekt@elsbee-
re-wienerwald.at.
 
Ein Film, der bewegt 
Der Dokumentarfilm „Rettet das Dorf“ 
der Herzogenburger Regisseurin Teresa 
Distelberger ist seit 28. Februar in ganz 
Österreich in den Kinos zu sehen. Er 
stellt Initiativen und Anregungen für eine 
regionale Vielfalt und Zukunftsmodelle 
für Dörfer in Österreich vor – ein Besuch 
lohnt sich!

Nicole Silhengst

Kontakt: 
Weitere Informationen zu aktuellen Projek-
ten und News finden Sie unter
www.elsbeere-wienerwald.at
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 Wald und Wiese – Vielfalt im Fokus des neuen Jahres 
Streuobstwiesen erhalten

Natürliche Pflege...
 für Mutter & Kind

Mamma mia Produkte in Ihrer
Hauptstraße 61  Tel: 02773/44 000
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http://www.gockl.at
mailto:projekt@elsbeere-wienerwald.at
mailto:projekt@elsbeere-wienerwald.at
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Dir. Monika 
Siglreithmaier

Volksschule

Zu einem ganz besonderen „Staats-
besuch“ empfing Bundespräsident 

Alexander Van der Bellen in der Vorweih-
nachtszeit Eichgrabner Kinder und deren 
Begleiterinnen und Begleiter. In seinen 
Amtsräumen im Leopoldinischen Trakt 
begrüßten er und seine Frau Doris Schmi-
dauer die Volksschülerinnen und Volks-
schüler der vierten Klassen. Als Gastge-
schenk überreichten die Kinder ein paar 
Leckerlis für First Dog Juli, der wedelnd 
aus der berühmten „Roten Tapetentür“ 
flitzte und sich über die vielen Nicht-An-
zugträger sichtlich erfreut zeigte. 

Der Besuch war eine wunderbare Über-
raschung, die Falter-Chefredakteur Dr. 
Florian Klenk, selbst Eichgrabner, für die 
Schule organisiert hatte. Die Schülerin-
nen und Schüler wurden von den Lehre-
rinnen Isabella Fencl und Margret Haydn 
exzellent auf dieses nicht alltägliche Er-
eignis vorbereitet. Vor dem Empfang in 
der Hofburg besuchten die Kinder noch 
das Parlament und lauschten einer Bun-
desratssitzung. Sogar in einen abhörsi-
cheren Sitzungssaal durften die Kinder 
hineinschnuppern. 

Die Eichgrabner Nationalratsabgeordnete 
Dr. Elisabeth Götze stellte sich eine Stun-
de lang den kritischen Fragen der kleinen 
Demokratieforscherinnen und -forscher. 
In der Hofburg führte der Diplomat Mar-
kus Langer durch die sonst versperrten 
Gemächer der Habsburger. Die Kinder 
waren fasziniert von den verspiegelten 
Sälen und den berühmten Marmorgemäl-
den, die von Löwen gezogene Kutschen 

zeigen. Weihnachtlich wurde es beim duf-
tenden Christbaum, dessen Lebkuchen 
die Kinder gerne angeknabbert hätten.

Gemeinsam mit der Lehrerin Marianne 
Katschthaler und Frau Claudia Christof 
durften Bürgermeister Georg Ockermül-
ler, der uns privat die Buskosten gespon-
sert hat, und ich als Volksschul-Direk-
torin diesen Ausflug begleiten.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die die-
ses schöne Erlebnis möglich gemacht 
und organisiert haben! 

Monika Siglreithmaier

 Die Eichgrabner Kinder 
 beim Bundespräsidenten 
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Der Bundespräsident nahm das „Staatsge-
schenk“ aus Eichgraben für First Dog Juli 
entgegen. 

Gruppenbild der „Staatsgäste“ samt Entourage mit dem Hausherrn

Erwartungsvolle Gesichter vor Beginn der „Fragestunde“ in der Demokratiewerkstatt
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Mittelschule

Dir. Mag. Helmut Peter

 Unterwegs mit der 
 Mittelschule Eichgraben … 

Bitte vormerken:

Theateraufführungen 2020 
HALALI

5. Mai Premiere
6. Mai 
7. Mai

jeweils 19:00 Uhr im Festsaal der Schule
Die Proben laufen bereits auf Hochtouren!

Die 3. Klasse „auf dem Mond“

Kontakt
Tel: 02773 46313 Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at
Hauptstraße 44

Die 4. Klasse  im Haus der Illusionen

Die 4. Klasse in Tulln aufs Eis geführt

Die 1. und 2. Klassen bei der Aktion „Tut gut“ 
im Rahmen des Projektes der „bewegten 
Klassen“
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0664 / 75 450 350

Bewertung, Vermittlung & Verwaltung

Firmensitz in Eichgraben, Primelstraße 9

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen
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vormalige Vizebürgermeisterin

Liebe Eichgrabnerinnen 
und liebe Eichgrabner!

Ergebnis der Gemeinderatswahl 
und die politischen Folgen 
Bei der Eichgrabner Gemeinderats-
wahl im Jänner stärkten Sie die VP und 
die Grünen. Danke herzlich für dieses 
schöne Zeichen Ihrer Zufriedenheit mit 
der Arbeit der Koalition in den vergan-
genen fünf Jahren! Mit einem Plus von 
12,1 % gegenüber der letzten Gemein-
deratswahl 2015 erreichten wir Grüne 
den größten Stimmenzuwachs im Ver-
gleich zu allen anderen Parteien und ha-
ben zukünftig 7 statt bisher 4 Mandate. 
Dennoch: Die Koalition ist zu Ende, denn 
unser Koalitionspartner VP erzielte mit 
knapp unter 50 % der Stimmen 13 von 
25 Mandaten und damit die absolute 
Mehrheit im Eichgrabner Gemeinde-
rat – Gratulation an Georg Ockermüller 
und sein Team! Daher ist dies mein letz-
ter Brief als Vizebürgermeisterin; die VP 
stellt zukünftig sowohl den Bürgermeis-
ter als auch dessen Vize. 

In den vergangenen fünf Jahren schaff-
ten wir ein gutes Miteinander von Koaliti-
on und Opposition. Wir bezogen alle Be-
troffenen – sowohl Gemeinderat als auch 
Bürgerschaft – in die Entscheidungen ein 
und stellten breiten Konsens her. Daher 
wurden fast alle Beschlüsse im Gemein-
derat einstimmig getroffen! Nun liegt es 
am Bürgermeister und der VP, dass auch 
in Zukunft das vor der Wahl angekündig-
te Miteinander praktiziert wird. Mein per-
sönliches Ziel ist es, den so erfreulichen 
Wählerauftrag zu erfüllen und weiterhin 
mit Energie und guten Ideen Eichgra-
ben mitzugestalten. Jedenfalls steht uns 
Grünen aufgrund des Wahlergebnisses 
die Leitung von zwei Geschäftsgruppen 
zu. In diesen Ressorts – aber wie in der 
Vergangenheit auch mit zahllosen Akti-
vitäten außerhalb der klassischen Ge-
meindepolitik – werden wir mit voller 
Kraft im Sinne der Eichgrabner Bevöl-
kerung arbeiten. Zusammenfassend be-
deutet das für uns Mitgestalten und die 
besten Ideen für Eichgraben; aber auch 
echte und intensive Kontrolle der Verlo-
ckungen einer absoluten Mehrheit ...

Vitalküche – für eine gute 
Ernährung aller Kinder in 
Eichgrabner Bildungseinrichtungen 
„Du bist, was du isst“, so heißt es häu-
fig, auch in Buch- und sogar Filmtiteln. 
Wir wissen, wie wichtig unsere Ernäh-
rung ist, nämlich das, WAS wir essen: 
für unser Wohlbefinden, damit wir die 
Energie für den Tag haben, und nicht zu-
letzt für unsere Gesundheit. Daher ist es 
mir ein großes Anliegen, dass das Essen 
für die Kinder in Eichgrabens Bildungs-
einrichtungen passt! Und schmecken 
soll es natürlich auch. Täglich essen 
durchschnittlich 180 Kinder bei uns zu 
Mittag, außerdem gibt es in der Schule 
ein Buffet und öfter auch eine gemein-
sam organisierte Jause. Seit Juli 2017 
bekommen alle Bildungseinrichtungen 
das Mittagessen täglich frisch gekocht 
vom Gasthof Schmölz in Böheimkirchen. 
Um eine entsprechende Qualität der Er-
nährung sicherzustellen, arbeiten wir 
seit Herbst vergangenen Jahres auf die 
so genannte Auszeichnung „Vitalküche“ 
hin. Die Kinder sollen demnach hoch-
wertiges, gesundes, altersadäquates 
Essen und ebensolche Getränke erhal-
ten, weiters soll die Verpflegung regional 
und saisonal sein und in einem guten 

Umfeld eingenommen werden sowie ein 
Gemeinschaftserlebnis bieten. Die Pro-
jektgruppe Vitalküche besteht aus der 
Leitung von Volksschule, Kindergarten 
und aktiver Kinderinsel, Karl Schmölz, 
einer Prozessbegleiterin von Seiten des 
Landes und mir. Nach der Erhebung des 
Ist-Zustandes identifizierten wir die Be-
reiche mit Verbesserungspotenzial. Bei-
spielsweise gibt es bereits Verbesserun-
gen beim Schulbuffet: mehr Obst, Ge-
müse, Vollkorn-, Milchprodukte und we-
niger Süßwaren; danke an Frau Direktor 
Siglreithmaier und Marlis Rothwangl für 
die Initiative! Besonders aufrüttelnd war 
für mich persönlich die Information, dass 
wir jede Woche 25 (!) unterschiedliche 
Obst- und Gemüsesorten essen sollen, 
um unseren Körper mit allen wichtigen 
Nährstoffen zu versorgen … Unser groß-
artiger Partner Karl Schmölz ist immer 
um die Zufriedenheit seiner Kundschaft, 
von groß bis klein, bemüht und wird die 
Mittagsmenüs zukünftig noch vielfältiger 
gestalten. Zwar ist klar, dass die Schule 
auch bei der Ernährung nicht alles im Le-
ben der Kinder abdecken kann und soll: 
Gerade die Gemeinschaftsverpflegung 
hat sich jedoch als Chance für Kinder er-
wiesen, Neues zu probieren und dadurch 
ihr Geschmacksspektrum zu erweitern. 
Ihre

Dr. Elisabeth Götze

Essen in kommunikativem Umfeld – da bleibt 
sogar das Handy stumm.

Mobiltelefon 0699 - 103 13 133, 
eMail elisabeth.goetze@gruene.at

Es schmeckt so herrlich –  und gesund ist es auch noch!
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Feuerwehr

Sie haben die Idee
aber noch keine
Gestaltung?
Wir entwerfen 
Ihr Inserat gerne!
Näheres auf Seite 51

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.

122

Das neue Jahr war noch keine Stunde 
alt, als die FF Eichgraben zum ersten 

Einsatz 2020 ausrücken musste. Im Be-
reich des ehemaligen Hotels Steinberger 
war eine bereits abgefeuerte Raketen-
batterie in Brand geraten. Der Brand 
konnte rasch gelöscht werden, es ent-
stand dadurch kein weiterer Schaden.

Mitgliederversammlung 
der FF Eichgraben 
Am Samstag, dem 18. Jänner, fand im 
Saal des Gemeindezentrums die Mitglie-
derversammlung der Feuerwehr Eichgra-
ben statt. Unter den Ehrengästen konnte 
Kommandant Gerhard Svatek den Bür-
germeister der Marktgemeinde Eichgra-
ben Georg Ockermüller begrüßen. Eben-

falls der Einladung gefolgt waren von 
Seiten der Feuerwehr Abschnittsfeuer-
wehrkommandant BR Franz Gruber so-
wie unser geschätzter Herr Pfarrer Mag. 
Wilhelm Schuh. Das Jahr 2019 liest sich in 
Zahlen wie folgt: Es gab 101 Einsatzalarm; 
60 Übungen sorgten dafür, dass im Ernst-
fall rasch und effizient geholfen werden 
kann; außerdem wurden Veranstaltungen 
wie die jährliche Weinkost und der Feuer-
wehrball organsiert. Insgesamt wurden 
von den Mitgliedern der FF Eichgraben 
knapp 7.200 Stunden geleistet. 

Jubiläumsjahr 2020 – 120 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Eichgraben 
Die Freiwillige Feuerwehr Eichgraben 
wurde im Jahr 1900 gegründet. Die Fei-

erlichkeiten zum 120-Jahre-Jubiläum 
finden am Samstag, dem 19. September, 
statt. Weitere Infos zu dieser Feier folgen 
rechtzeitig im Laufe des Jahres.

Andreas Buchschachner

 Immer bereit, immer verlässlich! 

Einsatz unmittelbar nach Mitternacht

3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG

Telefon 02773/46 336
Öffnungszeiten:

Di nach Vereinbarung 
Mi 9-20 Uhr • Do + Fr 9-18 Uhr  

Sa 8-14 Uhr
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Liebe Pfarrangehörige, liebe Leser!
Am 28. Jänner feierte die Kirche das Fest 
des hl. Thomas von Aquin, eines sehr be-
deutenden Theologen des Mittelalters. Er 
gilt als Patron der Theologieprofessoren 
und Theologiestudenten. Deshalb wurde, 
wie es alljährlich Tradition ist, an diesem 
Gedenktag von der Philosophisch-Theo-
logischen Hochschule St. Pölten eine 
Festfeier veranstaltet, die sogenannte 
„Thomasakademie“. Im Rahmen die-
ser Feier hielt Pfarrer Dr. Rupert Grill, 
der vor kurzem im Fach Moraltheologie 
eine Habilitationsarbeit über „Willens-
schwäche aus moraltheologischer und 
moralpsychologischer Perspektive“ ge-
schrieben hat, einen Vortrag. „Worüber 
schreibst du eigentlich?“, wurde Pfarrer 
Grill in den vergangenen Jahren immer 
wieder gefragt. Da kamen Reaktionen, 
wie: „O, ja, Willensschwäche – das ken-
ne ich, leider!“ Ob alle dabei immer die 
gleiche Erfahrung im Gedächtnis hatten, 
das blieb offen, denn er war so diskret 
gewesen, nicht nachzufragen. „Es könn-
te die fehlende Konsequenz beim Ab-
nehmen genauso gemeint gewesen sein 
wie die Schwächen bezüglich der Regel-
mäßigkeit in der eigenen Gebetspraxis“, 
so Grill, „es könnte auch sein, dass man 
eine innerlich schon getroffene Entschei-
dung nicht umsetzt, weil man Angst vor 
möglichen Konsequenzen hat. Jeden-
falls scheint Willensschwäche für viele 
eine alltägliche und auch unerfreuliche 
Erscheinung zu sein.“ Dieser Vortrag war 
für uns Zuhörer auch Anlass, wieder über 
das eigene Wollen und Handeln nach-
zudenken. Wie gut gelingt es mir, das 
umzusetzen, was ich mir vorgenommen 
habe? Wie oft trifft zu, was Jesus seinen 
Aposteln am Ölberg sagte, wo sie ein-
geschlafen waren, während er kurz vor 
seiner Gefangennahme inständig betete 
und auch seine Freunde dazu aufgefor-
dert hatte: „Der Geist ist willig, aber das 
Fleisch ist schwach.“ – Dieser Satz Jesu 
soll keine Ausrede sein, wenn das Gute, 
das wir erreichen wollen, manche An-
strengung kostet und wir dann aufgeben.

Die Fastenzeit als Vorbereitung auf das 
wunderbare Osterfest lädt uns ein, in 
dem einen oder anderen Bereich unseres 

Lebens, wo man spürt, dass Änderung 
gut oder nötig wäre, uns dies fest vorzu-
nehmen und dann auch mit Willensstärke 
zu verwirklichen. Ich wünsche Ihnen und 
auch mir selber dabei gutes Gelingen. 
Jesus empfiehlt dazu auch das Gebet.

Ihr Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh

Kreuzwegandachten in der 
Pfarrkirche – jeden Freitag in 
der Fastenzeit um 17:30 Uhr
Maiandachten – Zeit und Ort sind in der wöchentlich erschei-
nenden Gottesdienstordnung ersichtlich. 
Beichtgelegenheit & Krankenkommunion:
Beichtangelegenheiten in der Fastenzeit
Etwa 15 Minuten vor den Sonntagsgottesdiensten & Vora-
bendmessen, sowie am Karsamstag von 15:30-16:30 Uhr 
– ohne Voranmeldung
Krankenkommunion vor Ostern
Am Dienstag, 07.04.2020 wird der Herr Pfarrer oder der Herr 
Kaplan auf Wunsch kranke und gebrechliche Menschen be-
suchen, die gerne die Hl. Kommunion vor Ostern zu Hause 
empfangen möchten. Bitte um Anmeldung: 02772/52496
Krankenkommunion und Krankensalbung: 
Wer dieses Sakrament zu Hause empfangen möchte, bitte 
beim Herrn Pfarrer anmelden.
Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel: 02773 - 462 46 oder 0676 - 826 635 066
Pfarrer Mag. KR Wilhelm Schuh: 
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0676 - 826 633 233, pfarramt.eichgraben@aon.at
Kaplan Mag. Alexander Fischer
Tel.: 0664 - 571 57 47
Gottesdienstordnung:
Die wöchentlich neu erstellte Gottesdienstordnung ist im 
Schaukasten, am Schriftenstand in der Kirche und auf der 
Homepage ersichtlich: www.pfarre-eichgraben.at

Dechant 
Mag. Wilhelm Schuh, 
Pfarrer

Katholische Pfarre

Katholische Pfarre

PFARRTERMINE

GOTTESDIENSTE Große Pfarrkirche:
VORABENDMESSEN
am Samstag und vor Feiertagen 18:30 Uhr
SONN- und FEIERTAGSMESSEN 10:30 Uhr
(falls nicht anders verlautbart)
WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
(bis Ostern im Pfarrhaus)
Dienstag – Hl. Messe  9:00 Uhr
Donnerstag – Anbetung 
des Allerheiligsten 19:00 Uhr
HL. HERZ-JESU-MESSEN 
6.3., 3.4., 5.6. 18:30 Uhr
KIRCHLICHE FESTE:  
So 05.04. Palmsonntag 10:30 Uhr
 Palmweihe & Familienmesse, 
 anschl. Fastensuppenessen 
Do 09.04. Gründonnerstag – Hl. Messe 19:00 Uhr
 vom Letzten Abendmahl, 
 anschl. Ölbergandacht
Fr 10.04. Karfreitag - strenger Fasttag
 Kinder- und Jugendkreuzweg-
 andacht  15:00 Uhr
 Feier vom Leiden 
 und Sterben Jesu 19:00 Uhr
Sa 11.04. Karsamstag
 Morgenlob anschließend  9:30 Uhr
 Betstunden beim Hl.Grab  10-16:30
 Abendlob 16:30 Uhr
 Osternachtfeier – 
 Speisensegnung 20:30 Uhr
 anschl. Agape evang. Christen
So 12.04. Ostersonntag - Hochfest 10:30 Uhr
 der Auferstehung des Herrn
 Festmesse mit Speisen-
 segnung, Ostereiersuchen 
 für Kinder
Mo 13.04. Ostermontag – Singmesse 10:30 Uhr
So 26.04. Vorstellmesse 
 der Erstkommunionkinder 10:30 Uhr
Fr 01.05. Staatsfeiertag
 Hl. Josef der Arbeiter
 Singmesse in d. kl. Kirche 10:30 Uhr
So 03.05. Florianimesse der FF E. 10:30 Uhr
So 10.05. Muttertag – Singmesse  10:30 Uhr
So 17.05. Hl. Messe (mit Kinderchor) 10:30 Uhr
 Singmesse
Mi 20.05. VA-Messe 
 Christi Himmelfahrt 18:00 Uhr
 Bittprozession Flursegnung
 anschließend Hl. Messe
Do 21.05. Christi Himmelfahrt
 Pfarrmesse 9:00 Uhr
 Konfirmations-Gottesdienst 10:30 Uhr
 der evang. Pfarrgemeinde
So 31.05. Pfingstsonntag 
 Festmesse 10:30 Uhr
Mo 01.06. Pfingstmontag – Festmesse 10:30 Uhr
 Andacht – Kapelle in Knagg 15:00 Uhr
So 07.06. Festmesse
 mit Erstkommunion 9:30 Uhr

Thomas von Aquin
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Evangelisches Zentrum

März

So 15. 10:30 Uhr Okuli – 3 .Sonntag der 
Passionszeit

April

So 5. 9:00 Uhr Palmsonntag

Fr 10. 15:00 Uhr Karfreitag – Tag der 
Kreuzigung des Herrn

Sa 11. 21:00 Uhr Karsamstag – Osternacht

Mo 13. 10:00 Uhr Ostermontag

So 17. 10:30 Uhr Quasimodogeniti – 
1. Sonntag nach Ostern

Mai

So 3. 9:00 Uhr Jubilate – 3. Sonntag nach 
Ostern

So 19. 10:30 Uhr 2. Sonntag – 5. Sonntag 
nach Ostern, Waldgottes-
dienst: Treffpunkt: 10:10 Uhr, 
Gasthaus Rieger – Irenental

Do 21. 10:30 Uhr Christi Himmelfahrt – Kon-
firmation in der röm.-kath. 
Kirche Eichgraben

Juni

Mo 1. 10:00 Uhr Pfingstmontag

So 7. 9:00 Uhr Trinitatis – Tag der Dreieinigkeit

Termine Evangelisches Zentrum Michaelskapelle 

Dietmar Kreuz,
Pfarrer

Beten 
Wenn das Alltägliche 
sich zum Besonderen verdichtet, 
und das Heilige sich eröffnet, 
in dem, was wir üblich oder 
normal wähnen. –
Dann wird mir das große Geschenk bewusst:
Ich darf jetzt gerade am Wunder 
des Lebendigen teilhaben – 

und dann sage ich Danke …
Und immer wieder,
dankbar oder sorgenvoll,
lege ich diese Welt,
im Großen und im Kleinen,
und manche seiner Geschöpfe 
Gott ans Herz.

Und auch mich selbst – 
seinen Händen befehle ich mich an.

Und lasse mich
und diese Welt los – vertrauend, 
dass unser Aufsteh´n und Fallen 
und unser Tun und Lassen 
in Gottes Händen ruht.

Und ich gebe mich zufrieden …

Dietmar Kreuz

Und wenn die Nacht kommt
und der Rückblick zeigt,
dass alles Stückwerk war
und vieles ungetan geblieben ist,
wenn so manches tiefe
Beschämung und Reue weckt:
dann alles nehmen,
wie es ist,
in Gottes Hände legen
und ihm überlassen.
So wird man in ihm ruhen können,
wirklich ruhen
und den neuen Tag
wie ein neues Leben beginnen.

Edith Stein

EVANGELISCHES ZENTRUM

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, A- 3002 Purkersdorf
Kanzlei: (Mo–Do 9–11 Uhr) 
Mobil: 0699/188 77 340 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at
Sekretariat (Mo-Do 9-11 Uhr): 0699/188 77 340 

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung
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Was haben Katzen und 
Astronauten, Ninja-

Kämpfer und Indianerinnen, 
Prinzessinnen und Lego-
Männchen gemeinsam? Was 
verbindet Ritter und Pippi 
Langstrumpf, Feuerwehr-
männer und Elfen, Piratinnen 
und Spiderman? – Sie alle fei-
erten am 23. Februar im Fuhr-
werkerhaus zusammen den 
Fasching4kids! 

So viele kleine Besucherin-
nen und Besucher wie noch 

nie zuvor waren mit Eltern, 
Großeltern oder in anderer 
Begleitung gekommen, um im 
Fuhrwerkerhaus einen aus-
gelassenen Nachmittag zu 
verbringen. Die phantasievol-
len Kostüme, ein buntes Pro-
gramm an Spielen für alle Al-
tersgruppen und die dadurch 
entstehende großartige Stim-
mung bei Jung, ganz Jung und 
fast noch Jung machten die 
Veranstaltung des FVV Eich-
graben zu einem vollen Erfolg. 

FVV-Obmann Harald Frühauf 
ließ es sich nicht nehmen, köst-
liche Krapfen für alle Kinder zu 
spendieren. Ähnlich begehrt 
waren auch die Lose für die 
Tombola – schließlich winkte 
für jedes Los ein heißer Preis. 

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, die mit 
ganzem Einsatz und großer 
Begeisterung zum Gelingen 
des Faschingsfests beigetra-
gen haben!
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Fußball

Informationen und aktuelle Termine 
unter www.sveichgraben.at 

Sportlich höchst erfolgreich 
schlug sich die Kampf-

mannschaft des USV Eichgra-
ben in der Herbstsaison 2019. 
Der verdiente Herbstmeisterti-
tel war der Lohn konzentrierter 
Arbeit. Ebenso durfte sich die 
U13 über den Herbstmeister-
titel freuen. Abgerundet wurde 
dieses Ergebnis noch mit dem 
Titel Vizemeister bei der U23.

Viel los 
Auch abseits des grünen Ra-
sens lief das Vereinsleben auf 
Hochtouren. Der traditionelle 
Punschstand auf dem Eich-
grabner Adventmarkt, bei dem 
die Gäste mit Punsch- und 
Glühweinspezialitäten, erlese-
nen Weinen und süßen Crêpes 
verwöhnt wurden, brachte ein 
Rekordergebnis an Gästen. 
Der USV Eichgraben war auch 
bei der Premiere des „Reka-
winkler Advents der Vereine“ 
beim Gasthaus Mayer ver-
treten und betreute hier einen 
Tag lang einen Punschstand. 
Weiters standen die Weih-
nachtsfeiern für unsere 120 
NachwuchsspielerInnen auf 

dem Programm. Die Jüngs-
ten feierten im Sportplatz-
stadl und wurden dabei vom 
Nikolaus mit neuen Vereins-
rucksäcken überrascht, die 
restlichen Nachwuchsmann-
schaften wurden ins Gasthaus 
Mayer nach Rekawinkel einge-
laden und erhielten als Weih-
nachtsgeschenke Hoodies 
und Unterzieh-Leibchen für 
die kalte Jahreszeit. Zur Weih-
nachtsfeier des Vorstandes 
mit den Spielern der Kampf-
mannschaft und der U23, 
unseren Sponsoren und den 
vielen „helfenden Händen des 
Sportvereins“ wurden mehr 
als 100 Personen begrüßt. 
Gefeiert wurde mit den vielen 
Ehrengästen in den festlich 
geschmückten Räumen des 
Gemeindezentrums Eichgra-
ben. Abgerundet wurde der 
tolle Abend mit einer großarti-
gen musikalischen Einlage der 
U23-Spieler und der „Gemein-
derats-Gesangs-Combo“.

Neue Küche 
Damit das leibliche Wohl nicht 
auf der Strecke bleibt, wurden 

in unserem Vereinsgebäude 
Sportplatzstadl weitere Aus-
bauarbeiten im Küchenbereich 
in Angriff genommen, die die 
kulinarische Versorgung von 
SpielerInnen und Publikum 
noch effizienter ermöglicht. 
Die Arbeiten an den Stadl-
Dachflächenfenstern konnten 
dank Unterstützung der Markt-
gemeinde Eichgraben erfolg-
reich abgeschlossen werden.

Das Training hat begonnen 
In der Wintersaison nehmen 
unsere Nachwuchsmann-

schaften laufend an Hallentur-
nieren sowie der Futsal-Hal-
lenmeisterschaft teil. Meis-
terschaftsbeginn für unseren 
Nachwuchs ist Ende März 
2020; die Kampfmannschaft 
ist bereits in der Intensivphase 
und bereitet sich mit Kunstra-
sen- und Hallenvorbereitungs-
spielen auf die Frühjahrssaison 
vor. Startschuss zur Frühjahrs-
meisterschaft der Erwachse-
nen ist das Auswärtsspiel ge-
gen Böheimkirchen am Sams-
tag, dem 21. März 2020, um 
15:30 Uhr (U23: 13:30 Uhr). 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
auf dem Sportplatz Eichgraben 
und hoffen auf Ihre Unterstüt-
zung im „Kampf um den Fuß-
ballmeistertitel im Jahr 2020“!

Angelika Szelinger

 Von Erfolg zu Erfolg! 

Die Jüngsten des USVE mit dem Nikolaus

Die große USVE-Familie bei der Weihnachtsfeier im Gemeindezentrum

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne. 
Näheres auf Seite 51

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

http://www.sveichgraben.at
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

für die kleinen Wünsche

Konsumfinanzierung

Der faire Credit ist immer da, wenn Sie ihn brauchen. 
Er lässt sich jederzeit individuell an Ihre Bedürfnisse  
anpassen. Sichern Sie sich jetzt den fairen Credit mit  
Sofortentscheidung!

mit FIX-ZINSSATZ

Bankstelle Eichgraben

Hermine-Anna Grill 
Bankstellenleiterin
Tel: 050515 - 3221

hermine-anna.grill@rbwienerwald.at 
www.rbwienerwald.at



30

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at

Malerbetrieb

50Fa
m
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Jahren56

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777

Reperatur, 
Beratung
& Verkauf

ELVICE Elektrohausgeräte & Kältetechnik OG
Kleine Steinstraße 1, 3032 Eichgraben (NÖ)
Tel.:  02773/428 780 od.  Wien 01/53 53 253

www.elektro-service.at, off ice@elektro-service.at
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Pfadfinder

Heimabende, auch Heimstunden ge-
nannt, sind die wöchentlichen Tref-

fen einer Pfadfindergruppe. Sie bieten 
den Kindern nicht nur viel Spaß und 
Abenteuer, sondern ermöglichen es ih-
nen auch, ganzheitliche Erfahrungen in 
allen Bereichen des Lebens zu sammeln, 
sich auszuprobieren, zu entdecken, zu 

forschen, Freundschaften aufzubauen, 
sie zu verstärken und die Natur mit allen 
Sinnen zu erleben. Sie bieten aber auch 
Raum, um sich gemeinsam in einem 
geschützten Umfeld über wichtige Din-
ge des Lebens auszutauschen und zu 
diskutieren. Einen solchen Heimabend 
durften die Kinder am 24. Jänner 2020 

erleben und mit-
gestalten. Begon-
nen wurde mit einer 
Rahmengeschichte, 
in der die verschie-
denen Farben einen 
Streit anfingen, wel-
che die beste, wich-
tigste und bedeu-
tendste Farbe sei. 
Dieser Streit ging so 
weit, dass sogar der 
Regen einschritt und 
den Farben erklär-
te, dass jede Farbe 
gleich wichtig und 
jede Farbe genau 
so richtig ist, wie 
sie ist. Und immer, 
wenn ein Regenbo-
gen am Himmel er-
scheint, sollte man 
daran denken: Je-
der ist besonders, 
jeder ist einzigartig. 
Dann wurde eine 
G e s p r ä c h s r u n d e 
gestartet, in der die 
Kinder die Möglich-
keit bekamen, offen 
über ihre Sichtwei-
se, ihre Meinung und 
ihre Gedanken zu 

sprechen und sich untereinander aus-
zutauschen. Impulsfragen brachten die 
Diskussionen in Gang. Gibt es denn 
überhaupt eine wichtigste Farbe? Was 
würde passieren, wenn es eine Farbe 
nicht gäbe? Wäre ein Regenbogen dann 
überhaupt noch ein Regenbogen? Gibt 
es so einen Streit, wie er bei den Farben 
vorgekommen ist, bei uns auch manch-
mal? Und was machen wir dann? Kon-
zentriert erarbeiteten wir das Thema ge-
meinsam – mit tollen und erstaunlichen 
Ergebnissen! 

Hier die besten Zitate 
von unserem Heimabend:
„Unsere Gruppe wäre auch anders, 
wenn einer von uns nicht mehr da wäre.“ 
„Jede Farbe ist einzigartig – so wie je-
der Mensch! Nicht einmal Zwillinge sind 
gleich!“ „Bunt ist die schönste und wich-
tigste Farbe!“ „Jeder Mensch ist anders 
und das ist gut so!“ „Das wäre ja langwei-
lig, wenn alle Menschen gleich wären.“ 
Zum Abschluss gestalteten wir gemein-
sam einen „Regenbogen der Vielfalt“, 
welcher jetzt, gemeinsam mit unseren 
gesammelten Antworten auf die Impuls-
fragen, unseren Gruppenraum schmückt 
und uns immer wieder in Erinnerung 
ruft: Jeder Mensch ist besonders, jeder 
Mensch ist einzigartig!
Gut Pfad!

Carina Janitschek

 Unsere Gruppen: 
Wölflinge (6-10 J.):   
Carina Janitschek, 
Tel: 0664 – 357 81 39 
carinajanitschek@gmail.com

Pfadfinder (11-16 J.):  
Alexander Wunsch, Tel: 0681 – 819 301 89 
alex.wunsch1@hotmail.com

 Ein Blick hinter die Kulissen 

Der Regenbogen-Heimabend

Es rauchen die Köpfe, an der Lösung wird hochmotiviert gearbeitet.

Das Ergebnis gelebter Gemeinschaft: Der Regenbogen der Vielfalt
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vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.

mailto:carinajanitschek@gmail.com
mailto:ciara.pircher@hotmail.com
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Viele Menschen fassen in 
der Neujahrs-Nacht gute 

Vorsätze. Gesünder zu essen, 
weniger Alkohol zu trinken und 
mehr Bewegung zu machen ge-
hörten sicherlich auch zu Jah-
resbeginn 2020 zu den „belieb-
testen“ Vorhaben. Und wie sieht 
es heute – nicht einmal drei Mo-
nate später – damit aus? 

Man muss es ja auch gar nicht 
allein schaffen! – Der Senioren-
bund Eichgraben bietet ein um-
fassendes Programm, bei dem 
neben der Gesundheit auch 
der Spaß nicht zu kurz kommt. 
Ob Tanzen ab der Lebensmitte, 
Kegeln oder Fußball-Golf ... die 
Vielfalt ist groß, und ein paar 
dieser Aktivitäten sollte man zu-
mindest einmal ausprobieren! 

Treffpunkt Senioren-Café  
Wenn es mit der Bewegung 
nicht mehr so gut klappt, findet 
man vielleicht neue Bekannt-

schaften, sicher aber viel Inte-
ressantes und gute Unterhal-
tung beim Senioren-Café. Je-
den ersten Mittwoch im Monat 
wird geplaudert und getrascht, 
Neues und Wissenswertes 
wird vorgestellt und diskutiert, 
und die Geburtstagskinder 
des Monats werden gebüh-
rend gefeiert. Die Schwer-
punkte richten sich nach der 
Jahreszeit und aktuellen Fes-
ten; so basteln wir etwa im 
April wieder hübsche Dinge für 
Ostern; im Mai stehen die Vä-
ter und Mütter im Mittelpunkt, 
und im Juni wird Peter Meisner 
– bekannt aus Rundfunk und 
Fernsehen – aus seinem Buch 
„Was Opa mir erzählt“ für uns 
einige Schmankerln vortragen. 
 
Jahresprogramm 2020 
Ernst, Michaela und ich ha-
ben uns viele Gedanken ge-
macht über ein spannendes 
Programm für das Jahr 2020. 

Die geplanten Ausflüge sind 
im Jahresprogramm nachzu-
lesen; wir hoffen auf zahlrei-
che Anmeldungen!
Jeden Donnerstag kann man 
mit Rosi wandern; jeden Mitt-
woch kegeln mit Leo; alle 14 
Tage findet der „Tanz ab der 
Lebensmitte“ statt. 
Im Jänner tanzten wir beim 
Senioren-Café in das neue 
Jahr, und wir konnten vie-
len Jänner-Geborenen zu 
runden und halbrunden Ge-
burtstagen gratulieren. Unser 
erstes größeres Faschings-
kränzchen fand im Februar 
im Fuhrwerkerhaus statt. Die 
Gruppe „Tanz ab der Lebens-
mitte“ um Manina zeigte ihr 
Können und animierte auch 
viele andere, das Tanzbein zu 
schwingen. Die Schauspiel-
gruppe brachte nicht nur das 
Publikum zum Lachen, auch 
für die Darstellerinnen und 
Darsteller war es ein großer 

Spaß. Die Tombola mit groß-
artigen Gewinnen und die 
perfekte Verpflegung durch 
den Partyservice Wieser run-
deten die Veranstaltung ab.

Bei Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe freuten sich 
alle schon auf den Herings-
schmaus bei Sissi und auf 
den Vortrag über die 24-Stun-
den-Pflege beim Senioren-
Café im März.

Wann setzen Sie Ihre guten 
Vorsätze mit uns um?

Obfrau Traude Gessner

Senioren

Detailinformationen zu allen 
Veranstaltungen finden Sie in 
den Schaukästen. 
Kontakt: Obfrau, Traude 
Gessner, Tel: 0664 - 100 03 17
3032 Eichgraben, 
Große Steinstraße 11

Termine 

18.3., 8 Uhr: Tagsausflug zum Sisi 
Museum, Stift Heiligenkreuz
22.4., 8 Uhr: Tagsausflug Retz-
Erlebniskeller Fahrt M.D. Weinberg-
schnecke
19.-24.5.: Mehrtagesreise 
Turacher Höhe
18.6, 8 Uhr, Tagsausflug 
Rosengarten Pitten, 
Zinnfigurenwelt Katzelsdorf
Senioren-Cafe im GH Traint-Maier, 
15 Uhr: 1.4, 6.5.,3.6.
Tanz in den Sommer im VAZ
Donnerstag, 25.6.
Landeswandertag in Eggenburg
am 31.7.
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 Ein Neubeginn mit guten Vorsätzen 
Gemeinsam geht´s leichter!

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 24 400
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
jeden ersten Samstag im Monat  8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung

50

Neue Schule Zwergenland

Wie jedes Jahr fuhren die 
Kinder der Neuen Schu-

le im Jänner auf „Schneewo-
che“. Die letzten elf Jahre fand 
der Aufenthalt in Selbstversor-
gerhütten statt, wo die Kinder 
nicht nur gemeinsam Win-
tersport betrieben, sondern 
auch kochten, Tische deckten, 
abwuschen und sich um den 
Haushalt kümmerten. Doch 
nun wurden die früheren Hüt-
ten zu klein und wir sind auf 
ein Naturfreundehaus mit Ver-
pfl egung ausgewichen.
Auch dort stand die 
soziale Komponente im 
Vordergrund: Die Kinder sind 
nie nur mit Gleichaltrigen 
unterwegs, immer gibt es 
einen Mix unterschiedlicher 
Altersgruppen, oft zwischen 
6 und 15 Jahren. Die Älteren 
unterstützen die Jüngeren da, 
wo sie Hilfe brauchen, wie 
zum Beispiel beim Tragen der 

Ausrüstung, beim Zumachen 
der Schischuhe oder beim 
Suchen von verlorenen 
Kleidungsstücken.

Beim Schifahren bilden die 
Kinder immer selbst die 
Gruppen und hier fi nden 
ähnliche Interessen zusammen: 

Die einen lieben schwarze 
Pisten, andere mögen’s 
gemütlich, die nächsten fahren 
mit dem Snowboard, manche 
wollen Unterricht, um ihre 
Technik zu verbessern, vielen 
ist es wichtig, weit zu fahren, 
andere bleiben lieber neben 
dem Haus. Es gelingt fast 

Soziale Komponente im Vordergrund

Salon & Mobilfriseur Hanni
0664 / 653 32 11

Johanna Pauschenwein
3033 Schwabendörfl 19
johanna.pauschenwein@hotmail.com

Termine nach Vereinbarung!

Johanna Hollergschwandner
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 Schneewoche 

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676/795 81 04 oder
eMail: kontakt@neueschule.at 

immer, allen Bedürfnissen 
gerecht zu werden.

Wettbewerbe werden nicht 
angeboten, denn Konkurrenz 
soll nicht gefördert werden. 
Natürlich vergleichen sich 
die Kinder untereinander 
– das liegt wohl in der 
Natur des Menschen. Aber, 
wie in allen Bereichen der 
Schule, bekommt nicht der 
besondere Anerkennung, 
der der Schnellste oder der 
Stärkste ist, sondern der, der 
auf Langsamere wartet, der ein 
Auge darauf hat, dass niemand 
zu kurz kommt und der seine 
Kompetenzen so einsetzt, dass 
es allen gut geht.

Andrea Pisa
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Traditionell eröffnet wurde 
das Naturfreunde-Jahr 

am 1. Jänner mit dem Neu-
jahrstreffen in der Gföhlberg-
hütte. Von 1. bis 5. Jänner 
verbrachten 38 Naturfreunde 
wunderbare Skitage in Rad-
stadt-Altenmarkt, Flachau-
winkl, Kleinarl und auf der Rei-
ter- und Fageralm – Skifahren, 
Snowboarden, Langlaufen, 
Spaziergänge, Tischtennis- 
und Uno-Turniere boten für 
alle ein abwechslungsreiches 
Programm. Einen wunderba-
ren Skitag am Hochkar, or-
ganisiert von Christian Köhler 
gemeinsam mit der FF Eich-
graben und Caligo, erlebten 
46 Mitgereiste. Skitouren am 
Hennesteck und Göller ver-
zauberten mit herrlicher Natur 
abseits von Pisten. Beim Win-
tersporttag in Annaberg, der 
ein überwältigender Erfolg 
wurde, konnte man gratis die 
angebotenen Wintersportar-
ten ausprobieren.

Erster Sieg beim Klettern
in der neuen Saison 
Das Climbing Team, ange-
führt von Siegi, konnte bereits 
beim 1. Wettkampf einen Sieg 
verbuchen:  Felician Fasch 
wurde Erster in der Klasse 

U/10 – wir gratulieren! Viele 
weitere Wettkämpfe folgen 
noch. In der MS Eichgraben, 
unserer Talenteschmiede,  
beginnt wieder eine neue 
Staffel Anfänger-Kurs für Kin-
der ab 6 Jahre.

Ausbildungen, Natur-
erlebnisse, geselliges 
Zusammensein 
Wir bieten bis Mitte April ein 
großes Angebot an Winter-
sportaktivitäten an. Auszugs-
weise ein paar Termine (mit 
dem Höhepunkt der Skiwo-
che am Pitztaler Gletscher):
● 22.3.2020 Skitour Schnee-
 berg ( zuständig: 
 Christian Köhler), 
● 29.3.2020 Skitour Zirbitz-
 kogel ( zuständig: 
 Christian Köhler) und 
● vom 7.-12.4.2020 Skiwoche 
 am Pitztaler Gletscher mit 
 Skitour auf die Wildspitze 
 mit 3775m (Anmeldung 
 erforderlich, zuständig: 
 Christian Köhler).
● Geklettert wird ganzjährig. 
 Ab 15. April findet der 
 Kinder-Indoor-Kletterkurs 
 für Absolventen des 
 Anfängerkurses 1 im 
 Campus Pressbaum mit 
 sechs Einheiten statt, und 

 ab April (Termin noch 
 offen) wird es Klettersteig-
 Tage für Anfänger und 
 Fortgeschrittene geben. 
 Für beide Veranstaltungen  
 ist Siegi Hofmann zuständig. 

Unsere Funktionäre setzen 
sich mit viel Wissen und Um-
sicht für den reibungslosen 
und unfallfreien Ablauf der 
Veranstaltungen ein und freu-
en sich, wenn sie positives 
Feedback von den Teilneh-
merInnen für die gelungenen 
Veranstaltungen erhalten.
Hertha Trenk

Naturfreunde

❞

❝

Es gibt Wichtigeres im Leben, 
als beständig dessen 

Geschwindigkeit zu erhöhen.
(Mahatma Ghandi)

Nähere Informationen zu den Veranstal-
tungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.eichgraben.naturfreunde.at, auf Fa-
cebook unter eichgraben-naturfreunde, 
in den Schaukästen, in der NÖN, bei 
unseren Funktionären sowie (NEU) im 
Newsletter der Naturfreunde Eichgraben.
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Die Eichgrabner Ski-Kids Neujahrswanderung Gföhlberg

 Voll motiviert ins Naturfreunde-Jahr 2020 
Viel los in den ersten drei Monaten

Klettern : Das Climbing Team der NF-Eichgraben ist mit Schwung ins 
neue Jahr gestartet. Beim ersten Wettkampf, der für die Klassen U10 
- U14 in St. Peter/Au stattfand, waren unsere Kleinen gleich ganz groß 
und mit Felician Fasch gab es hier einen Sieger in der Klasse U10.
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Als Kind hat man das Ge-
fühl, die Zeit vergeht 

meistens viel zu langsam. Mit 
fortschreitendem Alter ändert 
sich das: Die Zeit scheint im-

mer schneller zu vergehen, 
und im höheren Alter folgt ein 
Tag dem anderen in rasantem 
Tempo. So war es auch im 
Jahr 2019, das wir mit einer 

stimmungsvollen 
Feier und dem 
Besuch des Ni-
kolaus ausklin-
gen ließen. 

Und schon sind 
wir im Jahr 2020 
– eine schöne 
Zahl, glatt und 
ohne Kanten, 
und so möge 
sich das heurige 
Jahr auch für uns 
gestalten. Mit 
neuem Schwung 
starteten wir im 
Februar wieder 
mit unseren mo-
natlichen Zu-
sammenkünften 

(Beginn jeweils um 16 Uhr im 
Gasthaus bei Sissi Traint-Mai-
er), und wir freuen schon auf 
viele fröhliche Treffen bei hof-
fentlich bester Gesundheit.

Neues aus dem Verband 
Im November 2019 hat der 
KOBV Forderungen „zur Ge-
staltung der österreichischen 
Behindertenpolitik“ aufge-
stellt! Eine davon behandelt 
das Kapitel „Pflege“, das für 
einige von uns immer dring-
licher wird.

Daraus auszugsweise eini-
ge Punkte:
● Reduzierung der für die 
 Pflegestufen 1 und 2 
 erforderlichen Stunden auf 
 das vor dem 1.1.2011 
 geltende Niveau
● verstärkte Bemühungen 
 zur Festigung der Gesund-
 heit und der Prävention für 

 Pflegebedürftige, um eine 
 Stabilisierung bzw. eine 
 Verbesserung ihrer 
 Situation zu erreichen
● Erhöhung der Förderung 
 für die 24-Stunden-Betreu-
 ung und Schaffung von 
 Qualitätsrichtlinien für die 
 Vermittlungsagenturen

Wir hoffen, dass diesen For-
derungen bald stattgegeben 
wird.

Elfi Kaufmann

KOBV
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Mitgliederversammlungen
Wann: jeden 1. Freitag im Monat, 
Beginn 16:00 Uhr 
Wo: im Gasthaus Traint-Maier, 
Wiener Straße 130, in Eichgraben
Im Juli und August finden keine 
Treffen statt.

 Neuer Schwung für 2020 

Nikolofeier im Beisein von Bürgermeister Georg 
Ockermüller

3021 Pressbaum
Hauptstraße 11a

HSA 26 Akku
Strauchschere
Set mit Akku + Ladegerät

GTA 26 Akku
Gehölzschneider
Set mit Akku + Ladegerät

129,129,--

199,199,--
RLE 240

Elektro-Rasenlüfter
inkl. Lüfterwalze und Fangkorb

149,149,--

Alle Angebote sind nur 
gültig, solange der Vorrat reicht.
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Musikverein

Ein alter Brauch, fast in Ver-
gessenheit geraten, wird 

von uns hochgehalten: das 
Neujahrsblasen. So zog der 
Musikverein mit engagier-
ten Mitgliedern von Haus zu 
Haus, um musikalische Neu-
jahrsgrüße zu überbringen. 
Wir bedanken uns bei an die-
ser Stelle nochmals bei allen 
gastfreundlichen Familien. 
Mit viel Applaus bedacht, 
durften sich die Musikerin-
nen und Musiker bei den vie-
len Freunden der Blasmusik 
kurz aufwärmen und wurden 
mit Speis und Trank versorgt. 
Ein besonderes Dankeschön 
gilt allen Spenderinnen und 
Spendern – wir werden damit 
besonders unsere Jugend 
unterstützen!

Konzert-Aviso 
Am 9. Mai 2020 ist es wie-
der so weit: Der Musikverein 
Eichgraben–Maria Anzbach 
gibt sein musikalisches Kön-
nen in der Aula der Schule in 
Eichgraben zum Besten. Eif-
rig wird bereits geübt, unse-
re drei Kapellmeister haben 
sich, wie jedes Jahr, so rich-
tig ins Zeug gelegt und ein 
spannendes und vielschich-
tiges Repertoire zusammen-
gestellt.  Als besonderes 
Schmankerl gibt es wieder 
Eigenkompositionen unserer 
Kapellmeister. Wir freuen uns 
auf viele Gäste!

Lust, selbst 
aktiv zu werden? 
Immer willkommen sind Mu-

sikerinnen und Musiker, die 
mit uns auch anspruchsvol-
le Literatur spielen wollen. 
Alle Instrumente sind ein-

geladen; Verstärkung brau-
chen wir insbesondere bei 
Oboe, Horn, Flügelhorn und 
Trompete. Die Proben finden 
donnerstags ab 19 Uhr in der 
Schule in Eichgraben statt ... 
einfach vorbeikommen!

Barbara Hagenow

Weitere Infos zu Verein und Terminen 
finden Sie auf YouTube, Instagram 
und Facebook und auf der Homepage
www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at

 Musikalische Begrüßung fürs neue Jahr 
Neujahrsblasen in Eichgraben

Gut gelaunte Neujahrsbläser beim Aufwärmen

Donnerstags probt der Musikverein in der Eichgrabner Schule.  
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Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Friseur
Ursula Wieser
Hauptstraße 59
3032 Eichgraben

☎ 02773/46 401

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
       13.00 - 17.30 Uhr
           Do   8.00 - 12.00 Uhr
 Sa     8.00 - 12.00 Uhr

http://www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at
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Pensionisten

Weiterführende Informationen erhalten 
Sie in unseren Schaukästen oder telefo-
nisch bei: Erwin Bayer, 
Tel.: 0660 - 55 054 86 
Reiseauskünfte: Elfi Augustin, 
Tel. 0680 - 12 357 95
Auskünfte zu Theater: Edith Haumer,
Tel. 0650 - 39 503 00,
Helmut Haumer, Tel. 0699 - 11 343 212

Pensionistenverband 
Ortsgruppe Eichgraben

26. März: Halbtagesfahrt nach 
Wien ins „Haus des Meeres“
2. April: Tagesfahrt zur „Kitten-
berger Erlebniswelt“
Mai (Termin noch offen) Tages-
fahrt nach Kernhof zu den „Wei-
ßen Tigern“
Juni (Termin noch offen) Tages-
fahrt zum „Ottensteiner Stausee“
Pensionistentreff 50+: 
Wann: jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 15:00 Uhr
Wo: im Gasthaus Traint-Maier, 
Wiener Straße 130
Kegeln: 
Wann: jeden Dienstag, 9:00 Uhr
Wo: Sporthalle Herzogenburg
Gymnastik:
Wann: jeden Freitag (außer an 
schulfreien Tagen), 17:00–18:00 Uhr
Wo: Volks- und Mittelschule in 
Eichgraben
Alle Interessierten sind herzlich zu 
unseren Aktivitäten eingeladen, 
jeder Gast ist gerne gesehen.

Termine
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Man spürt, wie mit den ers-
ten Sonnenstrahlen die 

Natur wieder erwacht. Blumen 
blühen auf, Vögel zwitschern 
und Bienen beginnen ihr Tag-
werk. Überall herrschen Zu-
versicht und reges Treiben.

Vorschau 
Beim ersten Treffen im heu-
rigen Jahr wurde die Jahres-
hauptversammlung abgehalten 
und über die geplanten Aktivi-
täten des Vereins berichtet. Elfi 
Augustin gab eine Vorschau 
auf die für heuer vorgesehe-
nen unterschiedlichen Aus-
flugsfahrten. Die erste Halb-
tagesfahrt wird nach Wien ins 
„Haus des Meeres“ führen, zur 
Einstimmung auf Ostern geht 

es danach in die „Kittenberger 
Erlebniswelt“. Auch die Kunst 
wird nicht zu kurz kommen; der 
Besuch von Theatervorstellun-
gen ist bereits in Planung. Die 
Theatergruppe möchte – ent-
sprechendes Interesse vor-
ausgesetzt – die Aufführung 
„West Side Story“ in Mörbisch 
besuchen, gekoppelt mit einer 
Schifffahrt samt Essen auf dem 
Neusiedlersee. Die Gymnastik-
gruppe und die KeglerInnen 
sind bereits aktiv und freuen 
sich auf die kommenden sport-
lichen Herausforderungen. 

Insgesamt also ein buntes 
Programm, bei dem jede und 
jeder auf seine Rechnung 
kommen sollte. Alle Interes-

sierten sind herzlich zu unse-
ren Aktivitäten eingeladen, 
jeder Gast ist gerne gesehen. 
Wir freuen uns auf ein ereig-
nisreiches Frühjahr und hof-
fen auf zahlreichen Besuch.

Elfi Kaufmann

 Wenn Leben in die Natur zurückkommt 
Der Frühling ist da, die Stimmung hebt sich.

Ein sicheres Zeichen: Krokusse - 
der Frühling ist da!
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Beim Adventmarkt in der Johannesbachklamm
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Info: www.wienerwald.lions.at

Der LIONS-Club Wiener-
wald freut sich über den 

erfolgreichen Start des LEO 
Clubs „Limitless Wiener-
wald“, der Mitte 2019 gegrün-
det wurde und mittlerweile 
viele eigenständige Aktivi-
täten in der Region entfaltet. 
Darunter gibt es auch einige 
gemeinsame Projekte mit 
dem LIONS Club Wiener-
wald, wie zum Beispiel die 

Betreuung der Punschhütten 
am Adventmarkt in Eichgra-
ben sowie Unterstützungs-
projekte für sozial Bedürftige, 
wo beide Clubs gemeinsam 
dringend nötige Hilfe leisten. 
LEOs sind die Nachwuchs-
organisation der weltweiten 
LIONS-Bewegung für jun-
ge Menschen zwischen 16 
und 30 Jahren, die sich den 
sozialen Zielen und gemein-

nützigen Idealen der LIONS-
Bewegung anschließen und 
auf ihre jugendliche Art und 
Weise in die Praxis umset-
zen. Interessentinnen und 
Interessenten sind herzlich 
willkommen! Der LEO Club 
„Limitless Wienerwald“ wird 
im kommenden Frühjahr ver-
stärkt öffentliche Aktivitäten 
entwickeln – lassen Sie sich 
überraschen!

Frühjahrskonzert – 
ein musikalisches 
Highlight im April 
Vorankündigung auf eine 
spannende und hochran-
gige Kultur-Veranstaltung: 
Der LIONS-Club Wienerwald 
organisiert am Samstag, dem 
25. April, ein Frühjahrskonzert 
mit Absolventinnen und Ab-
solventen der Musikuniversität 
Wien im Hotel Lengbachhof in 
Altlengbach. Das Programm 
wird wieder eine Fülle an be-
liebten Stücken aus der Musik-
geschichte und die eine oder 
andere künstlerische Überra-
schung bieten!  Karten gibt es 
in allen Raiffeisen-Filialen, bei 
allen LIONS-Club Mitgliedern 
und im Hotel Lengbachhof. 

„Helfen Sie uns helfen“! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch 
bei unseren Veranstaltungen 
– alle Einnahmen kommen 
wie gewohnt zur Gänze kari-
tativen Zwecken zugute!

Herbert Hayduck

Lions

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne. 
Näheres auf Seite 51

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
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LIONS CLUB Wienerwald – Wir helfen …

 LIONS und LEOS – ein starkes Team! 

Wir sind der LEO Club Limitless Wienerwald! 
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Die Rackets werden be-
spannt, es geht bald los: 

Wenn die Tage länger und die 
Temperaturen langsam höher 
werden, dann steigt bei uns 
die Vorfreude auf die gelbe 
Filzkugel. Im April starten wir 
in die neue Saison 2020.

Basistraining im Winter 
Doch auch in der kalten Jah-
reszeit waren wir nicht untä-
tig. Einige Kinder nutzten die 
Möglichkeit zum Training im 
Turnsaal der Volksschule. Die 
Anfänger lernten dabei nicht 

nur die Grundschläge, wir 
arbeiteten mit ihnen auch an 
den konditionellen und koor-
dinativen Fähigkeiten, der Ba-
sis für eine langfristige Leis-
tungsentwicklung. Bei den 
Fortgeschrittenen wurden die 
Schwerpunkte auf Technik-
training und taktische Umset-
zung im Spiel, sowohl Einzel 
wie Doppel, gelegt.

Sportliche Ziele 
Nach dem Kreismeistertitel 
der U13 und der Landesliga-
Teilnahme der U14 im Vorjahr 

liegt die Latte heuer hoch. Mit 
einer Damen-, einer Herren- 
und zwei Kindermannschaf-
ten wollen wir im Kampf um 
die vorderen Plätze mitmi-
schen und vielleicht die eine 
oder andere Überraschung 
liefern. Daneben gibt es ver-
einsintern wieder ein buntes 
Programm für alle Altersklas-
sen mit  wöchentlichen Trai-
nings, Aktionstagen für Kin-
der, Teilnahme am Fest der 
Jugend und Ranglistenspie-
len. Die Vereinsmeisterschaft 
und Clubabende runden das 

vielfältige Angebot ab.

Infrastruktur 
Die Attraktivität unserer Ten-
nisanlage ist uns ein be-
sonderes Anliegen. Nach 
der Erneuerung des Zauns 
steht nun eine weitere bauli-
che Maßnahme an – wir be-
kommen einen neuen Belag! 
Unser Dank gilt allen Perso-
nen und Institutionen, die uns 
hierbei unterstützen.
Wir freuen uns auf eine erfolg-
reiche Tennissaison 2020!

Norbert Schauer

Tennis

Kontakt:
Karl Schmucker
Tel.: 0676 - 669 55 08
Aktuelle Infos, Fotos und Termine
finden Sie auf www.tceichgraben.com

 Tennis-Winter ade! 
Die Saison kann beginnen
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Die Tennis-Stars von morgen und der erste Kontakt mit der Filzkugel

Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40



39

Premiere in der Aula 
Im Dezember feierten die 
Bellarinas eine Premiere: 
Erstmals wurde die Aula der 
Volks- und Mittelschule Eich-
graben bespielt. Zur Auffüh-
rung gelangte in zwei Shows  
„Der merkwürdige Advent-
kalender“. Die große Büh-
ne der Aula ermöglichte die 
Verwendung von – für diese 

Geschichte – notwendigen 
Requisiten und technischen 
Equipments und stellte da-
mit die optimale Kulisse dar. 
An dieser Stelle sei den Ver-
antwortlichen der Schule und 
der Gemeinde, insbesondere 
Herrn Bürgermeister Ocker-
müller, herzlichst für die Un-
terstützung gedankt.

Bizets Carmen 
am No-Problem-Ball 
Für die Integrationsgruppe 
ging es nach den Weihnachts-
ferien direkt in die Vorberei-
tungen zum No-Problem-Ball 
in Baden. Einstudiert wurde 
die Choreografie zu einem 
Medley aus Bizets „Carmen“. 
Am 24. Jänner war es dann 
so weit: Unsere Tänzerinnen 
und Tänzer verzauberten die 
zahlreichen Gäste im Casino 
Baden mit ihrer fulminanten 
Darbietung.

Schule und 
Beruf gehen vor 
Aufgrund einer Vielzahl an 
schulischen und beruflichen 
Anforderungen wird heuer 
keine Frühjahrsaufführung 
der Bellarinas stattfinden. 
Gleichzeitig wird im Hinter-
grund aber bereits an neuen 
Choreografien, basierend auf 
Musikstücken unterschied-

lichster Gattungen, gearbei-
tet, damit diese in den kom-
menden Monaten einstudiert 
werden können. Die Bellari-
nas werden aber durchaus 
kleinere Auftritte bei diver-
sen Veranstaltungen in den 
kommenden Monaten geben, 
über die ich in der nächsten 
Ausgabe des Eichgrabners 
gerne berichten werde.

Kristel Demaere

Bellarina

Anmeldungen bei Bellarina sind auch 
online unter www.bellarina.info möglich.
eMail: dance@bellarina.info

Fo
to

cr
ed

it:
 M

. K
ra

uh
s

 Es wird getanzt, von Eichgraben bis Baden! 

Premiere „Der merkwürdige Adventkalender“
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Der Jugendverein Eichgra-
ben veranstaltete im Cali-

go einen Abend mit Quiz und 
Armdrückwettbewerb. Neun 
Mannschaften, alle mit krea-
tiven Bezeichnungen verse-
hen, nahmen am Quizabend 
teil und lieferten sich hoch-
geistige Duelle. Im Anschluss 
erfolgte der Armdrückwett-
bewerb. Acht Männer woll-
ten wissen, wie es um ihre 

Stärke steht, und stellten sich 
der Herausforderung. Sieger 
wurde in einem spannenden 
Wettkampf Florian Bart. Er-
freulicherweise zeigten auch 
die Frauen Interesse, und so 
nahmen sechs Damen eben-
falls am Wettkampf teil.
 
Fest der Jugend 
Die Vorbereitung für das Fest 
der Jugend am 9. Mai lau-

fen auf Hochtouren. Gesucht 
wird aktuell noch ein Titel für 
diese Veranstaltung. Das Fest 
beginnt jedenfalls beim Bad-
Parkplatz, führt zu diversen 
Vereinslokalen mit Angeboten 
für Jugend im Ort und findet 
seinen Ausklang bei der Al-
ten Gärtnerei. Einige Vereine 
planen zusätzlich zum Statio-
nenbetrieb einen Wettbewerb 
durch Eichgraben, bei dem 
es Preise zu gewinnen geben 
wird. Bei der Alten Gärtnerei 
wird die Siegerehrung für die 
Gewinner der Wettbewerbe 
und des Stationenbetriebs 
stattfinden und verschiede-
ne DJs werden die Afterparty 
bespielen.

Weitere Informationen gibt es 
über Facebook und bei den 
teilnehmenden Vereinen (Na-
turfreunde, Feuerwehr, USVE, 
Tennis, Pfarre, Leos, Bellari-
na, Jugendverein Neuleng-
bach und Eichgraben).

Stefanie Anderlik

Jugend
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Kontakt
Stefanie Anderlik, Obfrau
Tel.: 0664 - 48 882 18
jugendverein.eichgraben@gmail.com
facebook: Jugend Eichgraben

 Wissen und Muskelkraft  

Ein erfolgreicher Abend im Caligo

Der gefeierte Sieger im Armdrücken

www.immobilien-moertl.at
moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Immobilie 

 in   den   be
sten

 Händen . . .
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… dass das Verkehrskonzept 
im Bereich von Schule und 
Apotheke jetzt abgeschlos-
sen und sehr gut gelungen ist. 
Insbesondere durch die Aus-
weitung der Kurzparkberei-
che finden jetzt sowohl Eltern, 
die ihre Kinder zur Schule 
bringen oder von der Schule 
abholen, als auch Kunden der 
Apotheke leichter Parkplätze. 
Dennoch sollte jede und jeder 
einzelne im Hinblick auf Um-
weltaspekte motiviert sein, 
auf das eigene Auto so oft wie 
möglich zu verzichten und die 
Mobilitätsangebote Eichgra-
bens auch zu nutzen (Bahn, 
Bus, ElektroMobil, Pedibus).

… dass sich der Monats-
markt beim Bahnhof jetzt zu 
einem Wochenmarkt bei der 
alten Gärtnerei weiterentwi-
ckelt hat. Jeden Donnerstag 
von 14:30 bis 18:00 Uhr bie-
tet sich eine neue Einkaufs-
möglichkeit im Ort. Gemüse, 
Brot, Käse, Fisch, verarbeite-
te Obstprodukte, Honig und 
Wein sind hier erhältlich. In 
diversen Umfragen und Dis-
kussionen wird immer wie-
der betont, wie wichtig den 
Eichgrabner Bürgerinnen und 
Bürgern eine regionale Ein-
kaufsalternative zum Super-
markt ist. Wir wünschen uns, 
dass von dieser Möglichkeit 
dementsprechend kräftig Ge-
brauch gemacht wird!

… dass es im Bereich der 
Postfiliale Eichgraben tags-
über oft schwierig ist, einen 
Parkplatz zu finden. Gera-
de wenn man vielleicht eine 
schwerere Sendung aufzu-
geben hat, wäre ein Park-
platz nahe der Postfiliale 
wünschenswert. Vielleicht 
könnte man darüber nach-
denken, einen der vorhande-
nen Parkplätze während der 
Öffnungszeiten als exklusiven 
Post-Parkplatz zu widmen ...? 
Besonders ältere Menschen 
wären dafür bestimmt sehr 
dankbar.

… dass das Areal des Bahn-
hofs Eichgraben-Altlengbach 
verstärkt als Treffpunkt von 
Jugendgruppen herhalten 
muss. Gegen den Bahnhof 
als Treffpunkt als solchen ist 
ja nichts einzuwenden, al-
lerdings darf man sich als 
Anrainer einigermaßen zivili-
siertes und rücksichtsvolles 
Verhalten erwarten. Wegge-
worfene bzw. liegengelasse-
ne Flaschen, Plastikbecher, 
Glasscherben und Müll aller 
Art sind grauslich und unnö-
tig. Niemandem wird ein Stein 
aus der Krone fallen, wenn er/
sie den eigenen Abfall ord-
nungsgemäß entsorgt.

Plus & Minus

Herr Plus 
bemerkte erfreut

Herr Minus
bemerkte verärgert
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Kunst & Kultur

 Programm 2020 

25. April – 24. Mai AUSSTELLUNG Lothar Bruckmeier - 
Arbeiten auf Papier

10. Mai KONZERT BartolomeyBittmann „Dynamo“

30. Mai – 28. Juni AUSSTELLUNG Kunst aus Afrika „Bäu-
me und Geister“, Susanne Wenger/Nigeria, Gomba Otieno/ 
Kenia, Magule Wango/Mosambik, Susanne Ouédraogo/
Burkina Faso

13. Juni KONZERT Marie Spaemann & Christian Bakanic 
Cello & Akkordeon – Bach bis Piazzolla

20. Juni KONZERT Eichgraben Vokal – „Best of 20 Jahre“
Jubiläumskonzert

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben – Galerie Lothar Bruckmeier
Leitung: Elfriede Bruckmeier
Tel. und Fax 02773/46 301; verein@vkk-eichgraben.at; www.vkk-eichgraben.at
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben

MOBILES BEZAHLEN.
So, wie Sie es wollen.

BankCard
MicroGarmin PayTMPay

Jetzt

testen:

Konto 1 Jahr 

gratis
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Liebe Freunde des FVV, 
liebe Eichgrabner!
Vorweg möchte ich im Namen 
aller Mitglieder des Eichgrab-
ener Kulturvereins 93 .V. der 
Marktgemeinde Eichgraben 
ein frohes und glückliches 
2020 wünschen.

Ein Dankeschön an Günther 
Puffer: Obwohl der Winter bei 
uns heuer sehr mild ist, be-
findet sich unserer Vereins-
leben noch im Winterschlaf. 
Aus diesem hat uns dann 
die Nachricht gerissen, dass 
Günther Puffer sein Amt als 
Obmann des FVV niederge-

legt und sich in den wohlver-
dienten Ruhestand begeben 
hat. Unglaubliche 20 Jahre 
Freundschaft zwischen unse-
ren beiden Vereinen und Ort-
schaften wurden maßgeblich 
von ihm mitinitiiert und ge-
lebt. Gemeinsam mit unserem 
Vorstandsvorsitzenden Horst 

Werner entstand eine vor-
zeigbare und beeindruckende 
Vereinspartnerschaft. In die-
sem Sinne: Lieber Günther, 
vielen Dank für die gemeinsa-
men Jahre! Man sieht sich!

Gleichzeitig wünschen wir der 
neuen Vereinsspitze des FVV 
viel Erfolg bei den zukünftigen 
Aufgaben und freuen uns auf 
eine weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit unserer bei-
den Vereine.

Zum Abschluss ein kurzer 
Rückblick: Unser Vereinsjahr 
klang mit einer wunderschö-
nen Vereinsweihnachtsfeier 
aus, diesmal von den jünge-
ren Mitgliedern organisiert. 
Beschlossen wurde das Jahr 
mit der traditionellen Winter-
sonnenwende, die viele Be-
sucher ins Zittauer Gebirge 
lockte und wieder zu einem 
großen Erfolg wurde.
Wir freuen uns auf ein erfolg-
reiches Vereinsjahr 2020!

Peter Knobloch

EKV – Partnergemeinde

 Grüße aus Zittau 
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Obmann Horst Werner und Arnim Wirthgen vom EKV Eichgraben/Zittau mit Alt-Obmann Günther Puffer und 
den neuen Obmännern des FVV, Harald Frühauf und Roland Kurzawa
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Immer wieder trifft man Leu-
te, die Anekdoten über Alter-

nativschulen von sich geben; 
fast jeder Mensch scheint 
dazu eine Meinung zu haben. 
Die strikteste kommt meist 
von jenen, die noch nie in 
einer Alternativschule waren.  
Schließlich hat ja die Schwes-
ter der Freundin der Nachba-
rin erzählt, dass … 

Wenn Vorurteile 
einem die Sicht 
auf die Dinge nehmen 
Die Kinder lernen dort über-
haupt nichts, die spielen nur, 
den ganzen Tag. Dort geht es 
so streng zu, die müssen jede 
Arbeit sofort fertig machen. 
Alternativschüler können ja 

nicht einmal lesen und schrei-
ben. Die müssen, wenn sie 
nicht alles auf den Punkt be-
herrschen, wiederholen. Die-
se Kinder benehmen sich ja 
unmöglich, komplett unerzo-
gen. Sie werden gezwungen, 
„Bitte“ und „Danke“ zu sagen 
und jeden zu grüßen, rich-
tig schwarze Pädagogik. Die 
haben überhaupt keinen Re-
spekt vor den Erwachsenen. 
Sie zittern vor ihren Betreue-
rInnen. Eine richtige Sekte ist 
das, die Kinder werden total 
indoktriniert.
Spiritualität hat dort über-
haupt keinen Platz, es gibt 
nicht einmal Religionsunter-
richt. Den LehrerInnen ist 
dort alles egal, gänzlich anti-

autoritär. Die Kin-
der werden sogar 
geschimpft, wenn 
sie nicht ordentlich 
essen. Ich habe 
gehört, sie werden 
gezwungen aufzu-
essen, wie im Mit-
telalter. Ein Lärm ist 
das dort!
Den ganzen Tag 
dürfen sie kein Wort 
sprechen und müs-
sen sich ganz leise 
verhalten.
Die Angestellten 
haben ja nicht einmal eine 
richtige Ausbildung. Lauter 
Akademiker dort, die glau-
ben, sie sind was Besseres. 
Die tun dort nichts als zeich-

nen, malen, singen, filzen, 
töpfern. Der Kreativ-Bereich 
ist in der Montessori-Pädago-
gik so gut wie inexistent. Die 
Kinder haben völlige Freiheit. 
Die Erwachsenen sind echte 
Tyrannen. Eine Ansammlung 
linkslinker Gutmenschen. Nur 
elitäre Bildungsbürger. Träu-
mer. Eliten. Hippies. Snobs.

Ein Tipp: Wenn Sie wie-
der einmal hören, wie es in 
freien Schulen angeblich zu-
geht, glauben Sie nicht alles.

Andrea Pisa

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676/795 81 04 oder
eMail: kontakt@neueschule.at 

 Haben Sie schon gehört? 
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Das Primaria-Team der „Neuen Schule“ – vollkommen vorurteilsfrei!

Was entsteht denn hier? Zauber, oder doch Chemie?

1/4 Seite qu 192/60

 
Neu in Pressbaum

Dr. Med. Heidi Witte

•  Gynäkologische Vorsorgeuntersuchung
•  Beratung, Abklärung und 
 Therapie bei Kinderwunsch
•  First-Love-Beratung 
•  Schwangerschaftsbetreuung 
•  Wechselbeschwerden 
•  Ultraschalldiagnostik 
•  Inkontinenz

Facharztpraxis 
für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

���������������������������������������������������
���������������������������������������������������

Wahlärztin aller Kassen
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„Die Gemeinde ist ein starker 
Partner und wird die Rettung 
in eine gesicherte Zukunft 
begleiten.“ –  Das war die 
zentrale Botschaft von Herrn 
Bürgermeister Georg Ocker-
müller bei der Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eins „Unsere Rettung“. Noch 
gibt es im Samariterbund kei-
ne Entscheidung,  wie die Ge-
staltung der weiteren Zukunft 
aussehen soll. Der Vorstand 
im Förderverein geht davon 
aus, dass mit der Gemeinde 
eine Lösung für die quälenden 
Finanzprobleme der Rettung 

gefunden wird und unsere 
selbstständige Rettung damit 
erhalten werden kann. Gleich-
zeitig wurde beschlossen, im 
Jahr 2020 noch mehr Eigen-
Aktivitäten zu setzen. Der För-
derverein hofft, mit attraktiven 
Veranstaltungen zusätzliches 
Geld für die Rettung zu luk-
rieren. Gleichzeitig sind aber 
auch Veranstaltungen geplant, 
mit denen den 300 Mitgliedern 
für ihre tatkräftige Unterstüt-
zung gedankt werden soll.

Dazu zwei Hinweise:
Am 27. März findet wieder 

das beliebte Stelzen-Schnap-
sen statt. Vorverkaufskar-
ten sind ab sofort unter 
carlo.schmid@gmx.at be-
stellbar. Der gesamte Rein-
erlös fließt an unsere Rettung. 

Es wird eine Fahrt zum Thea-
tersommer in Baden orga-
nisiert. Gespielt wird die be-
kannte Operette „Im weißen 
Rössl“. Für Mitglieder wird 
es vergünstigte Kartenpreise 
geben. Details dazu folgen in 
der nächsten Ausgabe!

Bessere rechtliche 
Rahmenbedingungen 
gefordert!
Wie bereits mehrfach be-
schrieben und in einer Analy-
se der Wirtschaftsuniversität 
Wien bestätigt, sind die nicht 
mehr zeitgemäßen rechtlichen 
und organisatorischen Rah-
menbedingungen eine der 
Hauptursachen für die Pro-

bleme jeder Rettung. Eine sei-
tens der NÖ Landesregierung 
seit Jahren in Aussicht ge-
stellte Besserung lässt leider 
immer noch auf sich warten. 
Der Vorstand des Förderver-
eins hat daher beschlossen, 
diese rechtliche Erneuerung 
nun intensiver einzufordern. 
Als erster Schritt wird ein 
zeitnaher Termin bei der zu-
ständigen Landesrätin, Frau 
Ulrike Königsberger-Ludwig, 
angestrebt.

Alfred Rosner

Förderverein

Kontakt Förderverein:
Ing. Alfred Rosner, Obmann 
Förderverein Unsere Rettung
0664 21 115 71
unsere.rettung@gmx.at

 Mit der Gemeinde als starkem Partner! 
Jahreshauptversammlung – Zuversicht ist notwendig!

Stelzen-Schnapsen
am 

Freitag, den 27. März, Beginn 15:00 Uhr

im Gasthaus Traint-Maier,

Eichgraben, Wiener Straße 130

128 Karten á 8,- Euro

Gewinner: 1 Stelze, Verlierer: 1/8 Wein

3 Hauptpreise für die besten Spieler
Kartenverkauf GH Traint-Maier

Tel. 02773 - 46 273
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SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00

mailto:carlo.schmid@gmx.at
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22 Jahre – so lang hat Toni
Madl jeden Donnerstag
Nachtdienst auf der Rettungs-
stelle Eichgraben gemacht 
Das sind unglaubliche 1.200 
Donnerstage – freiwillig und 
unentgeltlich im Dienste des 
Rettungswesen. Jetzt, nach 

22 Jahren, verabschiedeten 
wir unseren Toni in den wohl-
verdienten „Babyruhestand“. 
Im feierlichen Rahmen der 
Weihnachtsfeier wurde ihm 
von unseren beiden Obfrau-
en und in Anwesenheit von 
Bürgermeister Georg Ocker-

müller und Ex-Bürgermeister 
Dr. Martin Michalitsch die Sa-
mariterbund-Ehrenmedaille in 
Silber überreicht. „Toni, vielen 
Dank für die vielen durch-
wachten Nächte, die Du für 
die Bevölkerung Eichgrabens 
geopfert hast!“

Hoher Besuch 
auf der Rettungsstelle 
Im Dezember besuchte uns 
Bürgermeister Georg Ocker-
müller auf der Rettungsstelle 
in Eichgraben. Gemeinsam 
mit unseren beiden Obfrauen 
Susanne Minarik-Gruber und 
Sabine Spiegl sowie unseren 
hauptamtlichen Mitarbeitern 
wurden dabei viele interes-
sante und wichtige Gedanken 
betreffend die Zukunft der 
Rettung Eichgraben aus-
getauscht. Zum Abschluss 
sicherte uns Bürgermeister 
Ockermüller die weitere volle 
Unterstützung der Gemeinde 
Eichgraben zu.

Freitag der 13. – unser 
Tag der weiten Fahrten 
Am Freitag, dem 13. De-
zember, hatten wir unseren 
„Tag der weiten Fahrten“: 
Es kamen 1.000 Kilometer 
Fahrtstrecke zusammen! 
Während einer der Kranken-
transportwagen geplant nach 
Tirol unterwegs war, wurde 
ein zweiter Wagen nach Groß 
Gerungs beordert. Dank eini-
ger Freiwilliger, die uns auch 
immer wieder während der 
Woche unterstützen, konnte 
sowohl der Rettungsdienst-
betrieb als auch der normale 
Krankentransportbetrieb auf-
rechterhalten werden.

Philipp Schmid

Rettung

Wichtige Telefon-Nummern:
Für Notfälle wählen Sie die 144. 
Krankentransporte melden Sie 
unter 14841 an.

 Eine Institution ging in den Ruhestand 

Wenn Zahlen sprachlos machen

Terminvorschau:
Samstag, 16. Mai 

Bobby Car-Rennen,
Anmeldung ab 11:00 Uhr 

Blutspenden von 12:00–15:00 Uhr

Kein Alpenpass ist für die Eichgrabner Rettung zu hoch.

Fo
to

cr
ed

its
: R

et
tu

ng
 E

ic
hg

ra
be

n

Unser Toni – geehrt, bewundert, gefeiert

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •
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Tiermedizin

Die Gefahren lauern überall 
Unsere Haustiere sind sowohl 
in der Wohnung als auch im 
Freien gefährdet, giftige Subs-
tanzen aufzunehmen. In den 
eigenen vier Wänden stellen 
Lebensmittel, die für Men-
schen verträglich sind (wie zum 
Beispiel Schokolade, Birken-
zucker = Xylit, Rosinen), aber 
auch Putzmittel, Medikamen-
te und viele Zimmerpflanzen 
potenzielle Gefahrenquellen 
für die Tiere dar. In der Natur 
sind Komposthaufen mit ver-
dorbenen Essensabfällen, 

ausgelaufene Chemikalien 
und leider auch ausgelegte 
Giftköder lebensbedrohend. 
Die giftigen Substanzen wer-
den gefressen, getrunken 
oder bleiben am Fell oder den 
Pfoten der Tiere kleben. Bei 
der Fellreinigung nehmen die 
Tiere damit dann unweigerlich 
das Gift in den Körper auf.

Keine Zeit verlieren 
Da bei Vergiftungen die Über-
lebenschance des Tieres 
vom Giftstoff und der aufge-
nommenen Menge abhängt, 
ist rasches Handeln wichtig. 
Sollte die Aufnahme eines 
Giftstoffes vom Besitzer nicht 
bemerkt worden sein, so sind 
Symptome wie Erbrechen, 
Speicheln, Taumeln, erhöhte 
Atemfrequenz bis zu Krampf-
anfällen und Bewusstlosigkeit 
Hinweise darauf. Bei Vergiftun-

gen spielt der Zeitfaktor eine 
große Rolle; daher ist es bei 
einer eventuellen Vergiftung 
äußerst sinnvoll, den Besuch in 
der Tierarztpraxis telefonisch 
anzukündigen. Dann können 
dort bereits die entsprechen-
den Vorbereitungen für eine 
Behandlung getroffen werden. 
Wenn der Giftstoff bekannt ist, 
sollte er unbedingt in die Or-
dination mitgebracht werden; 
auch eine möglicherweise vor-
handene Originalverpackung 
sollte mitkommen. Kennt man 
den Auslöser der Vergiftung 
nicht, kann es helfen, Erbro-
chenes in einem Plastiksack 
zur näheren Bestimmung mit-
zunehmen.

Was kann ich selbst tun? 
Verschiedene Giftstoffe las-
sen sich auf unterschiedliche 
Weise aus dem Tierkörper 

eliminieren. Daher ist es nicht 
ratsam, dem Tier vorab Wasser, 
Milch oder andere Flüssigkei-
ten einzuflößen. Wichtig ist es 
aber, die Giftmenge vom Fell 
zu reduzieren. Dazu das Tier 
mit warmem Wasser abbrau-
sen (mindestens 10 Minuten 
spülen), bei fettlöslichen Gif-
ten Seife dafür verwenden. 
Gifte auf Pulverbasis werden 
vorsichtig mit dem Staub-
sauger abgesaugt. Damit das 
Haustier sein Fell nicht ab-
lecken kann, sollte es in ein 
Badetuch eingewickelt wer-
den. Alle Maßnahmen zur 
Giftentfernung zu Hause sind 
unbedingt unter Verwendung 
von Schutzhandschuhen zu 
tätigen. Nur so kann ein di-
rekter Giftkontakt für den 
Menschen vermieden werden.

Brigitta Rohrer-Stieger

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

TELEFON  o27 73 / 42o oo

HOTLINE o664 / 11 66 355

PRAXIS
Schweighofstr. 16, 3o32 Eichgraben

ÖFFNUNGSZEITEN
MO, DI, MI, FR 9.oo - 1o.oo Uhr
 17.oo - 19.oo Uhr
SAMSTAG 9.oo - 11.oo Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.tierarzt-eichgraben.at
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 Vergiftungen beim Haustier 
Jetzt heißt es schnell und richtig handeln

Hoch- und Tiefbau, Transportbeton, Baustoffe Tel: 02743/2364
Baumeister Ing. Franz Kickinger Gesellschaft mbH Fax: 02743/2364-10
3071 Böheimkirchen offi ce@kickinger-bau.at
Neustiftgasse 42 www.kickinger-bau.at

KAMINSANIERUNG
MIT KAMIN- UND
BAUMEISTER KNOW-HOW

www.kickinger-kamin.at



PSYCHOTHERAPIE

Dr. Helene Drexler

Wilhelmstraße 7a
3032 Eichgraben
0699/109 80 680

Termine nach telefonischer Vereinbarung
ALTLENGBACH

 Ärztezentrum Hochstraß
 FA für Dermatologie, HNO, Innere Medizin, Kardiologie, Neurologie, Orthopädie,   
 Urologie, Rheumatolgie sowie Allgemeinmedizin           02773/436 03-11

FA für Urologie    
Dr med.Bernhard MOLNAR  02774/26 00-0

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. August BICHLER   02774/26 00-0

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie    
Dr. Wolfgang FERTSCHAK  02772/557 88

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN   0650/503 21 32

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER   02772/541 11

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI  02772/544 93  

NEULENGBACH
FA für Augenheilkunde und Optometrie, 
Dr. Gabor RUDNAY        02772/533 99

Akupunktur
Dr. Josef HELM   02772/548 48
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE   0664/58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER   0676/416 59 84

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL   02772/562 60

FA für Innere Medizin u. Kardiologie
Priv. Doz. Dr. Andreas KLIEGEL                        0680/3311125 

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde    
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER   02772/516 66

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER   02772/511 16

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO   02772/557 75

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER   02772/554 24

FA für Kieferorthopädie
DDr. Thomas FELKAI   02772/521 19

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI        02772/533 34
Dr. Martin KELLERER   02772/521 19-0

 PRESSBAUM/PURKERSDORF-GABLITZ

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi Witte   Pressb.    0699 /11 30 23 48

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe    
Dr. Inge FRECH Purk. 02231/623 63

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten 
Dr. Brigitte ZIERHOFER  Gab. 02231/652 00

Fachärzte der Umgebung

48

Ärzte

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60

❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln 

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege

Im Hause Coiffeur Sedlak  Hauptstrasse 73,  3032 Eichgraben
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Ärzte in Eichgraben

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773/469 04, Fr. Hochgatter oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER   Tel. 02773/424 78
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Fax 02773/425 39
    Mobil 0676/933 03 70
• Vorsorgeuntersuchungen   Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination: Mo 8 - 12  
 Mi   7 - 11   und 18 - 21
 Do 14 - 16
 Fr   14 - 16
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK  Tel. 02773/431 91
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Handy 0676/301 83 36
• Vorsorgeuntersuchungen   Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination: Mo   8 - 11:30   
 Di     8 - 11:30  
 Do    8 - 11:30   
 Fr      8 - 11:30   

Dr.med. Raffaela HAMMERL  Tel. 02773/203 60
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde  Handy 0688/861 91 04
Wahlärztin        Rathausplatz  1
Ordination: Mo 16-18, Di 9-11 u. 16-18, Mi 9-11, Fr 9-11
• Kinder 0 - 18 J.
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Ultraschall
• Informationsabende, Impfungen u.v.m.
• Hausbesuche
Bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin Rathausplatz  1

Ordination:    Mo u. Do von 9 - 13

Kontakt für Terminvereinbarungen:               Handy 0680 /553 74 39 

ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. vet. Brigitta ROHRER-STIEGER  Tel. 02773/420 00
Tierärztin   Handy 0664/116 63 55
   Schweighofstraße 16
Ordination: Mo  9 - 10 und 17 - 19
 Di    9 - 10 und 17 - 19
 Mi   9 - 10 und 17 - 19
 Fr    9 - 10 und 17 - 19 Uhr,  Sa   9 - 11

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676/301 83 36

Feuerwehr      122       
Polizei             133           
Rettung          144   

Ärzte-Notdienst    141
Vergiftungsinformation:

01/406 43 43

Gemeindearzt-Notarzt 
Dr.med. Michael FERTSCHAK  Tel. 02773/464 93
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen  Fax 02773/464 93 DW 4 
• Kleine chirurgische Eingriffe Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination: Mo 8 - 11      Uhr und 17 - 19 Uhr
 Di   8 - 12     Uhr
 Do  8 - 11     Uhr und 18 - 19 Uhr
 Fr    8 - 12     Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER Tel. 02773/466 80
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen Kirchenstraße 8
• Vorsorgeuntersuchungen  
• Labormedizinische Untersuchungen
• Physikalische Therapie
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Führerscheintauglichkeits-Untersuchung
• Diplome für Ernährungsmedizin, Notarzt, Arbeitsmedizin
Ordination: Di      8:30-13.00 und 14.30-18.00
 Mi     8:30-11-30 und 13.00-16.30
 Do   8:30-13.00 und 14.30-18.00
 Fr    14:00-17.30

Dr. Sina LEONHARTSBERGER   Tel. 02773/42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen Hauptstraße 83
Ordination: Di 8:30 - 13:00  und 14:30 - 18:00
 Mi 8:30 - 13:30  und 15 - 18:30
 Do    8:30 - 11:30  und 13 - 16:30
 Fr    14 - 17:30  Uhr

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ  Tel. 02773/436 33 
Ärztin f. Allgemeinmedizin , Wahlärztin  Handy 0676/331 57 53
• Traditionelle chinesische Medizin Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER  Tel. 0699/120 541 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin  
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08    Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL  Tel. 0676/ 470 34 82
FA f. Neurologie, Wahlarzt  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER   Tel. 02773/427 98
Tierarztpraxis   Handy 0664/356 07 06 
   Hauptstraße 75
Ordination: Mo  9 - 11 und 17 - 19
 Di   17 - 19
 Do   9 - 11 und 17 - 19
 Fr    16 - 18,  Sa   9 - 11
und nach tel. Terminvereinbarung!

Wochenend-Dienste Dr. Fertschak

April:

Sa. 11.4./So. 12.4., 8:00 - 14:00

Sa. 25.4./So. 26.4., 8:00 - 14:00

Juni:

Sa. 6.6./So. 7.6., 8:00 - 14:00

Sa. 20.6./So. 21.6, 8:00 - 14:00

Mai:

Sa. 9.5./So. 10.5., 8:00 - 14:00

Sa. 23.5./So. 24.5., 8:00 - 14:00

Dr. Michael Fertschak 
02773/464 93☎
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Service

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim

Abfuhrplan
  Eichgraben

Altsto� sammelzentrum 

Achtung:
Der Zutritt mittels E-Card wird von der 
Skarabäus App oder -Karte abgelöst.
Eine Neuregistrierung ist mittels 
Skarabäus App oder -Karte erforderlich.
Übernahme im ASZ Neulengbach
Seefeldstr. 1, 3040 Neulengbach

Ö� nungszeiten
Jeden 1. SA jeweils von 
08.00 bis 11.00 Uhr geö� net 
(ausgenommen Feiertage) - Zutritt 
auch ohne Skarabäus Karte oder App 
möglich!
Zutritt mittels Skarabäus Karte oder 
App: Werktags am MO bis SA jeweils 
von 07.00 bis 19.00 Uhr

ZEICHENERKLÄRUNG:
RM EP =  Restmüll - Einpersonenhaushalt
RM MP =  Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GS = Gelber Sack/Kunststo� verpackungen
AP =  Altpapier 
BIO =  Biomüll
SP  =   Sperrmüll+Eisenschrott (Hausabholung)
PR  = Problemsto� e

** ACHTUNG **
Mülltonnen sind bis 6 Uhr 

bereitzustellen!

Gemeindeverband St. Pölten

Tel: 02742/71117
mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

** ACHTUNG **

Mülltonnen sind bis 6 Uhr 

bereitzustellen!

Entsorgungsgebiete:
Entsorgungsgebiet 1: Stein, Winkel, Hutten, Eichgraben
Entsorgungsgebiet 2:  Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

Information: www.trennabc.at

2020
Jänner Februar März April Mai Juni

1 MI 1 SA 1 SO 1 MI 1 FR 1 MO
2 DO BIO 1+2 2 SO 2 MO 2 DO 2 SA 2 DI BIO 1
3 FR 3 MO 3 DI 3 FR RM MP 3 SO 3 MI BIO 2
4 SA 4 DI 4 MI 4 SA 4 MO AP 1+2 4 DO GS 1+2
5 SO 5 MI 5 DO 5 SO 5 DI BIO 1+2 5 FR
6 MO 6 DO AP 1+2 6 FR RM EP RM MP 6 MO 6 MI 6 SA
7 DI 7 FR RM MP 7 SA 7 DI BIO 1+2 7 DO 7 SO
8 MI 8 SA 8 SO 8 MI 8 FR 8 MO
9 DO 9 SO 9 MO 9 DO 9 SA 9 DI
10 FR RM EP RM MP 10 MO BIO 1 10 DI BIO 1+2 10 FR 10 SO 10 MI
11 SA 11 DI BIO 2 11 MI GS 1+2 11 SA 11 MO 11 DO
12 SO 12 MI 12 DO 12 SO 12 DI 12 FR
13 MO 13 DO 13 FR 13 MO 13 MI 13 SA
14 DI BIO 1+2 14 FR 14 SA 14 DI 14 DO 14 SO
15 MI 15 SA 15 SO 15 MI 15 FR 15 MO AP 1+2
16 DO 16 SO 16 MO 16 DO 16 SA 16 DI BIO 1+2
17 FR 17 MO 17 DI 17 FR 17   SO 17 MI
18 SA 18 DI 18 MI 18 SA 18 MO 18 DO
19 SO 19 MI 19 DO AP 1+2 19 SO 19 DI BIO 1 19 FR
20 MO 20 DO 20 FR 20 MO 20 MI BIO 2 20 SA
21 DI 21 FR 21 SA 21 DI BIO 1+2 21 DO 21 SO
22 MI 22 SA 22 SO 22 MI PR GS 1+2 22 FR 22 MO
23 DO 23 SO 23 MO 23 DO 23 SA 23 DI
24 FR 24 MO BIO 1 24   DI BIO 1+2 24 FR 24 SO 24 MI PR
25 SA 25 DI BIO 2 25 MI 25 SA 25 MO 25 DO
26 SO 26 MI 26 DO 26 SO 26 DI 26 FR RM EP RM MP
27 MO 27 DO 27 FR 27 MO 27 MI 27 SA
28 DI BIO 1+2 28 FR 28 SA 28 DI 28 DO 28 SO
29 MI 29 SA 29 SO 29 MI 29 FR RM MP 29 MO
30 DO GS 1+2 30 MO 30 DO RM EP RM MP 30 SA 30 DI BIO 1+2
31 FR 31   DI 31 SO

Neujahr

Hl. 3 König

Ostersonntag

Ostermontag

Christi Hf.

Fronleichnam

Juli August September Oktober November Dezember
1 MI 1 SA 1 DI 1 DO 1 SO 1 DI BIO 1+2
2 DO 2 SO 2 MI 2 FR 2 MO 2 MI
3 FR 3 MO BIO 1 3 DO AP 1+2 3 SA 3 DI BIO 1+2 3 DO
4 SA 4 DI BIO 2 4 FR 4 SO 4 MI 4 FR
5 SO 5 MI 5 SA 5 MO 5 DO 5 SA
6 MO 6 DO 6 SO 6 DI BIO 1+2 6 FR 6 SO
7 DI 7 FR 7 MO PR 7 MI GS 1+2 7 SA 7 MO
8 MI 8 SA 8 DI BIO 1+2 8 DO 8 SO 8 DI
9 DO 9 SO 9 MI 9 FR 9 MO 9 MI
10 FR 10 MO 10 DO 10 SA 10 DI 10 DO
11 SA 11 DI BIO 1+2 11 FR 11 SO 11 MI 11 FR RM EP RM MP
12 SO 12 MI 12 SA 12 MO 12 DO 12 SA
13 MO 13 DO 13 SO 13 DI 13 FR RM MP 13 SO
14 DI BIO 1+2 14 FR 14 MO 14 MI 14 SA 14 MO BIO 1
15 MI GS 1+2 15 SA 15 DI 15 DO AP 1+2 15 SO 15 DI BIO 2
16 DO 16 SO 16 MI 16 FR RM EP RM MP 16 MO 16 MI
17 FR 17 MO 17 DO 17 SA 17 DI BIO 1+2 17 DO
18 SA 18 DI 18 FR RM MP 18 SO 18 MI GS 1+2 18 FR
19 SO 19 MI 19 SA 19 MO 19 DO 19 SA
20 MO 20 DO 20 SO 20 DI BIO 1+2 20 FR 20 SO
21 DI 21 FR RM EP RM MP 21 MO 21 MI 21 SA 21 MO
22 MI 22 SA 22 DI BIO 1+2 22 DO 22 SO 22 DI
23 DO AP 1+2 23 SO 23 MI 23 FR 23 MO 23 MI
24 FR RM MP 24 MO 24 DO 24 SA 24   DI 24 DO
25 SA 25 DI BIO 1+2 25 FR 25 SO 25 MI 25 FR
26 SO 26 MI GS 1+2 26 SA 26 MO 26 DO AP 1 26 SA
27 MO 27 DO 27 SO 27 DI 27 FR AP 2 27 SO
28 DI BIO 1+2 28 FR 28 MO 28 MI PR 28 SA 28 MO BIO 1+2
29 MI 29 SA 29 DI 29 DO 29 SO 29 DI
30 DO 30 SO 30 MI 30 FR 30 MO 30 MI GS 1+2
31 FR 31 MO 31 SA 31 DO

Mariä Himmelfahrt

Nationalfeiertag

Allerheiligen

Mariä Empf.

Christtag

Stefanitag

Staatsftg. Pfingstmontag

Pfingstsonntag

WSZ Zutritt:

Nähere Informationen zum elektronischen 
Zutritt  außerhalb der Übernahmetage 
unter www.skarabaeus-gvustp.at

Müllabfuhrplan

E= Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61
Tel.: 02773/ 44 000

A= Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 32
Tel: 02774/20 520

Neulengbach
D= Apotheke zur 
heiligen Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25
Tel: 02772/51 382

W= Wienerwald Apotheke
Tullnerbachstraße 30
Tel: 02772/52 42 10

Der FVV übernimmt 
keine Gewähr für die 
Vollständigkeit und 
Richtigkeit der Angaben.

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Rettung Eichgraben                  14841
Auhofstraße 3
Polizei (Stüpkt Eich. Di. 8-9 u. 17.30-18.30) 059 133/31 60 
Altlengbach  059 133/31 61
Apotheke Eichgraben  02773/44 000
Hauptstraße 72 
R.k. Pfarramt  Eichgraben 02773/462 46
Kirchenstraße 4 
Evang. Pfarre Eichgraben  02773/424 13    
Kirchenstraße 13
Gemeindeamt Eichgraben 02773/44 600
Rathausplatz 1  
Volksschule Eichgraben 02773/424 60
Mittelschule Eichgraben            02773/463 13
Hauptstraße 44 
Kindergärten Eichgraben
Hauptstraße 30  02773/424 20
Postamt  Eichgraben   0577 677 3032
Kirchenstraße 9     
Taxi Eichgraben
Soraya Athighi  0664/405 24 20 
Bezirkshauptmannschaft 02742/9025-0
Am Bischofteich 1, St. Pölten       Fax: +370 00 
Außenstelle Neulengbach  02772/522 46
Kirchenplatz 82    
Amtstag:  Mi. 8 - 14 Uhr 
Finanzamt   02742/304
Daniel-Gran-Straße 8, St. Pölten
Bezirksgericht   02772/525 81
Hauptplatz 2, Neulengbach
EVN-Störungsmeldestelle 02772/548 86
Uferstraße 171, Neulengbach
Bahnhof Rekawinkel  02233/570 04 
Zentrale Zugauskunft          05 17 17

Mo, Mi, Do, Fr: 8 - 12h; Di: 14 - 18h

Bereitschaftsdienst 2020 Apotheke Eichgraben
Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

1 Mi A 1 Sa E 1 So A 1 Mi E 1 Fr D 1 Mo A 1 Mi W 1 Sa D 1 Di A 1 Do W 1 So D 1 Di E
2 Do D 2 So A 2 Mo D 2 Do A 2 Sa W 2 Di D 2 Do E 2 So W 2 Mi D 2 Fr E 2 Mo W 2 Mi A
3 Fr W 3 Mo D 3 Di W 3 Fr D 3 So E 3 Mi W 3 Fr A 3 Mo E 3 Do W 3 Sa A 3 Di E 3 Do D
4 Sa E 4 Di W 4 Mi E 4 Sa W 4 Mo A 4 Do E 4 Sa D 4 Di A 4 Fr E 4 So D 4 Mi A 4 Fr W
5 So A 5 Mi E 5 Do A 5 So E 5 Di D 5 Fr A 5 So W 5 Mi D 5 Sa A 5 Mo W 5 Do D 5 Sa E
6 Mo D 6 Do A 6 Fr D 6 Mo A 6 Mi W 6 Sa D 6 Mo E 6 Do W 6 So D 6 Di E 6 Fr W 6 So A
7 Di W 7 Fr D 7 Sa W 7 Di D 7 Do E 7 So W 7 Di A 7 Fr E 7 Mo W 7 Mi A 7 Sa E 7 Mo D
8 Mi E 8 Sa W 8 So E 8 Mi W 8 Fr A 8 Mo E 8 Mi D 8 Sa A 8 Di E 8 Do D 8 So A 8 Di W
9 Do A 9 So E 9 Mo A 9 Do E 9 Sa D 9 Di A 9 Do W 9 So D 9 Mi A 9 Fr W 9 Mo D 9 Mi E
10 Fr D 10 Mo A 10 Di D 10 Fr A 10 So W 10 Mi D 10 Fr E 10 Mo W 10 Do D 10 Sa E 10 Di W 10 Do A
11 Sa W 11 Di D 11 Mi W 11 Sa D 11 Mo E 11 Do W 11 Sa A 11 Di E 11 Fr W 11 So A 11 Mi E 11 Fr D
12 So E 12 Mi W 12 Do E 12 So W 12 Di A 12 Fr E 12 So D 12 Mi A 12 Sa E 12 Mo D 12 Do A 12 Sa W
13 Mo A 13 Do E 13 Fr A 13 Mo E 13 Mi D 13 Sa A 13 Mo W 13 Do D 13 So A 13 Di W 13 Fr D 13 So E
14 Di D 14 Fr A 14 Sa D 14 Di A 14 Do W 14 So D 14 Di E 14 Fr W 14 Mo D 14 Mi E 14 Sa W 14 Mo A
15 Mi W 15 Sa D 15 So W 15 Mi D 15 Fr E 15 Mo W 15 Mi A 15 Sa E 15 Di W 15 Do A 15 So E 15 Di D
16 Do E 16 So W 16 Mo E 16 Do W 16 Sa A 16 Di E 16 Do D 16 So A 16 Mi E 16 Fr D 16 Mo A 16 Mi W
17 Fr A 17 Mo E 17 Di A 17 Fr E 17 So D 17 Mi A 17 Fr W 17 Mo D 17 Do A 17 Sa W 17 Di D 17 Do E
18 Sa D 18 Di A 18 Mi D 18 Sa A 18 Mo W 18 Do D 18 Sa E 18 Di W 18 Fr D 18 So E 18 Mi W 18 Fr A
19 So W 19 Mi D 19 Do W 19 So D 19 Di E 19 Fr W 19 So A 19 Mi E 19 Sa W 19 Mo A 19 Do E 19 Sa D
20 Mo E 20 Do W 20 Fr E 20 Mo W 20 Mi A 20 Sa E 20 Mo D 20 Do A 20 So E 20 Di D 20 Fr A 20 So W
21 Di A 21 Fr E 21 Sa A 21 Di E 21 Do D 21 So A 21 Di W 21 Fr D 21 Mo A 21 Mi W 21 Sa D 21 Mo E
22 Mi D 22 Sa A 22 So D 22 Mi A 22 Fr W 22 Mo D 22 Mi E 22 Sa W 22 Di D 22 Do E 22 So W 22 Di A
23 Do W 23 So D 23 Mo W 23 Do D 23 Sa E 23 Di W 23 Do A 23 So E 23 Mi W 23 Fr A 23 Mo E 23 Mi D
24 Fr E 24 Mo W 24 Di E 24 Fr W 24 So A 24 Mi E 24 Fr D 24 Mo A 24 Do E 24 Sa D 24 Di A 24 Do W
25 Sa A 25 Di E 25 Mi A 25 Sa E 25 Mo D 25 Do A 25 Sa W 25 Di D 25 Fr A 25 So W 25 Mi D 25 Fr E
26 So D 26 Mi A 26 Do D 26 So A 26 Di W 26 Fr D 26 So E 26 Mi W 26 Sa D 26 Mo E 26 Do W 26 Sa A
27 Mo W 27 Do D 27 Fr W 27 Mo D 27 Mi E 27 Sa W 27 Mo A 27 Do E 27 So W 27 Di A 27 Fr E 27 So D
28 Di E 28 Fr W 28 Sa E 28 Di W 28 Do A 28 So E 28 Di D 28 Fr A 28 Mo E 28 Mi D 28 Sa A 28 Mo W
29 Mi A 29 Sa E 29 So A 29 Mi E 29 Fr D 29 Mo A 29 Mi W 29 Sa D 29 Di A 29 Do W 29 So D 29 Di E
30 Do D 30 Mo D 30 Do A 30 Sa W 30 Di D 30 Do E 30 So W 30 Mi D 30 Fr E 30 Mo W 30 Mi A

31 Fr W 31 Di W 31 So E 31 Fr A 31 Mo E 31 Sa A 31 Do D

1

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg:: MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664 - 48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 
 

 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten geordnet 
werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwald.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773/469 04: Mi, Do, 8-12 Uhr

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 1/2020: 14.2.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

     Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773/469 04
Mi, Do von 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664/48 882 18, Stefanie Anderlik
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Redaktionsschluss 2/2020
für Beiträge u. Inseratreservierung: 8.5.
für Inseratannahme: 22.5.

Anfragen an die Redaktion:
Mag. Erich Korger, Tel: 0664/30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

☎

Du willst ...
... einmal richtig anpacken?

Der FVV sucht Leute, die helfen, 
Flohmarktware einzufahren!

... einmal eine Riesen-Fete 
schmeißen?
Sei im Team bei den Festen - 
Servieren, Zapfen, Herrichten, 
Anrichten - wertvolle Erfahrungen 
und viel Spaß garantiert!

... Zusammenhänge erforschen 
und vermitteln?
Lebendiges Handwerk, Sonderaus-
stellung- oder Museumsführungen 
- ein begeistertes Publikum wartet!

... etwas vermelden?
Der FVV sucht für Internet, social 
media oder den „Eichgrabner“ im-
mer Leute, die gerne schreiben!

Wer mittun möchte, einfach vor-
beikommen zu den Museums-
Öffnungszeiten oder anrufen  
0664/252 80 14, Harald Frühauf

Freiwillige 
Mitarbeiter gesucht!
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KLAVIERUNTERRICHT für 
Anfänger (Kinder und 
Erwachsene) gibt 
Alexander Kogler, 
Tel: 0677/612 38 810.

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg:: MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664 - 48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 
 

 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein Eichgraben (FVV), Obmann Mag. Harald Frühauf
3032 Eichgraben, Hauptstraße 17, Tel 02773/46 904.
Redaktion: Mag. Erich Korger (redaktionelle Leitung), Alexander Forst-Rakoczy, 
Mag. Harald Frühauf (FH), Traude Gessner, Michael Götzinger, Beatrix Ichmann, Rudolf Ichmann, 
Doris Korger, Gabi Zimmer. Lektorat: Doris Korger 
Layout & Grafische Gestaltung: AnderS-Grafik & Design, Stefanie Anderlik, BA

Die Auffassung der Autoren dieser Zeitschrift muss nicht mit den Ansichten des FVV oder der 
 Redaktion übereinstimmen. Kürzungen und lektorische Änderungen von Manuskripten, sowie 
Druck- und Satzfehler sind vorbehalten. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem 
Besuch des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung als erteilt, dass Fotos von anwesenden Personen 
gemacht und veröffentlicht werden können. Bei beigestellten Fotos gehen wir davon aus, dass Sie im 
Besitz der Foto- bzw. Veröffentlichungsrechte sind.

Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

Spenden 
an den FVV   

D
an

ke
!

Der FVV dankt allen Unterstützern 
und Spendern! 

Auch im . Quartal 2019 haben wir zahl-
reiche Spenden erhalten.

Der Betrag wird zum Erhalt des 
Museumsbetriebs, für Kulturveranstal-
tungen und Aktivitäten entsprechend 
den Statuten des FVV eingesetzt. 

Wir bedanken uns für die eingezahlten 
Mitgliedsbeiträge und Spenden in der 
Vergangenheit. Bitte haltet uns weiter-
hin die Treue!

Verwenden Sie für den 
Mitgliedsbeitrag 
(E 19.- p. Jahr)  
bitte beiliegenden 
Zahlschein!

Spendenkonto: 

Sparkasse
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Erlagschein liegt bei !

Anzeigenpreise (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 321  € 175 € 99 € 54 € 54 € 28 €

Farbe/Links 449 € 247 € 136 € 74 € 74 € 36 €

SW/Rechts 338 € 184 € 105 € 57 € 57 € 29 €

Farbe/Rechts 471 € 259 € 142 € 77 € 77 € 40 €

2+3 Umschlag/Farbe 516 € 284 € 156 € 85 € 85 € 43 €

1 + Letzte Seite/ Farbe 561 € 
1 Seite nur 1/1 möglich

308 € 170 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 2/2020
für Beiträge u. Inseratreservierung: 8.5.2020
für Inseratannahme: 22.5.2020 

Achtung! Neue eMail-Adresse 

für die Anzeigen-Annahme:

 info@wienerwaldmuseum.at

Intern
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

PAXNATURA.AT
Büro Purkersdorf: Tel. +43 2231-63131 oder Mail: purkersdorf@paxnatura.at

Nehmen Sie sich Zeit
für eine kostenlose Besichtigung und Beratung.

04. April, 09. Mai - jeweils 13:00 Uhr, Feihlerhöh/Purkersdorf 
(Treffpunkt Infotafel beim Waldeingang Rochusgasse)

FÜR
DAS LEBEN
nach dem Leben.

2020-02_IRSP_Eichgrabner 94 x 125.indd   1 21.01.20   09:06

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG
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